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Telegramme der Danziger Zeitung. 

etersburg, 17. October. Offiziell wird 
aus Karajal, 16. October, berichtet: Der allge⸗ 
meine Angriff auf die Stellung Mukhtar Paſcha's 
begann am 15. mit der Erſtürmung des Berges 
Ajliar. Mukhtar Paſchals Armee wurde zer⸗ 
ſpalten. Der nach Kars flüchtende Theil wurde 
gänzlich geſchlagen und verlor viele Todte, 
mehrere tauſend Gefangene und vier Geſchütze. 
Die auf der rechten Flanke gebliebenen drei 
auf den Al 06 80 N 111 nt 
auf dem Aladſcha Dagh, die vollſtändig umzingelt n 197 70 
waren, zurückgeworfen, wurden bend a r- werden joll, thatſächlich in s Stocken geräch!“ 
1 gezwungen. Unter den Gefangenen“ Wir urtheilen nicht ſo peſſimiſtiſch; wir 


das erſtere der beiden in Rede ſtehenden Geſetze] Terrain öſtlich von Kars, zwiſchen dieſer Feſtun 
kommt auch die Frage der Aufhebung desſund dem Grenzfluſſe Arga Tſchai herum, ſüdli 
Obertribunals zur Entſcheidung. Daſſelbe von der Straße Kars⸗Alexandrapol. Beide Theile 
wird nach Lage der Dinge innerhalb des Staats- hatten ſich auf Höhen verſchanzt und machten ſich 
miniſteriums ebenfalls kaum auf Schwierigkeiten dann und wann die einzelnen Berge ſtreitig, ohne 
ſtoßen. daß viel dabei herauskam. Wenn Mukhtar Paſcha 
Auf welche Mittel dieUltramontanenihreneuen einen Schlag gegen die Gegner verſuchte, ſo zog 
großen Hoffnungen ſetzen, ſehen wir aus einem jer immer die Garniſon von Kars als Reſerve 
Berichte der „Köln. Ztg.“ über eine in dieſen heran. Einige Zeit ſchien er vom Glück begünſtigt, 
Tagen in Köln ſtattgefundene Feier. Es iſt dort das ſich jedoch ſeit Beginn dieſes Monats auf die 
ein neuer Piusſaal erbaut worden, der am Sonntag andere Seite wandte. Vorgeſtern haben nun die 
eingeweiht wurde. Es war darin eine Piusbüſte Ruſſen Mukhtar Paſcha, den natürlichen Sohn 
aufgeſtellt, zuerſt wurde natürlich ein Piustoaſt Abdul Azis', gänzlich auf's Haupt geſchlagen. Die 
. An wor 1063 a = n Anſchluß fe ch betalen, 0 5 9915 Feld⸗ 
i 18, i glauben vielmehr, daß die Weiterführung der g. Windthorſt. 8 wurde auch im Anſchlußfſie ſich beſtätigen, derart, daß der iesjährige Feld⸗ 
erde affe er made eben et Verwaltungsreform jetzt mehr Ausſichten auf ein an die Feier eine der jetzt beliebten Verſammlungen zug in Aſien dadurch zu Gunſten der Ruſſen 
Mukhtar Paſcha iſt nach Kars geflüchtet. Die ſchnelleres Tempo hat, als noch vor Kurzem. Graf in der Schulfrage unter dem Vorſitze des Abg. entſchieden iſt, daß dieſe möglicher Weile im 
ruſſiſchen Verluſte find verhältuißmäßig gering. Eulenburg wird nach Ablauf ſeines Urlaubes nur A. Reichenſperger abgehalten. Als Redner trat Herbſt noch Kars nehmen und ſich jo weit aus⸗ 
Paris, 17. October. Dem „Temps“ zu⸗ zurückkehren, wenn er die Reform, die mit ſeinem zunächſt Abg. Dr. Röckerath auf; derſelbe beſprach breiten können, als es der auf den Hochebenen 
folge ſind von 516 bekaunten Wahlen 317 repu⸗ Namen verknüpft iſt, ehrenvoll zu Ende führen in längerem Vortrage die Schulverhältniſſe und Armeniens früh eintretende Winter zuläßt. Ein 
blikauiſch, 99 bonapartiſtiſch, 44 legitimiſtiſch kann. Für den nicht unwahrſcheinlichen Fall, daß meinte unter Anderem, bei der gegenwärtigen wenn auch beſcheidenerer Erfolg in Bulgarien 
11 orleaniſtiſch und 45 im llgemeinen er nach ſechs Monaten auf feinem Rücktritt beharrt, Situation habe das Statsoberhaupt eine Stel⸗ wäre jedenfalls für die Ruſſen erfreulicher; denn 
monarchiſtiſch ausgefallen. wird wohl der bisherige interimiſtiſche Vertreter | lung eingenommen, die an Klarheit und Deutlichkeit das Schickſal des Krieges wird nicht auf den 
monarchiſtiſch au gelen. das Miniſterium des Innern definitiv erhalten, nichts zu wünſchen übrig laſſe. Sobald die Er⸗ Gefilden Armeniens, ſondern an der Donau ent⸗ 
Lelegraphiſche Kachrichten der Danziger Zeitung. und nach feiner Stellung zu den betreffenden klärung des Kaiſers erfolgt. ſei, hätten die ſchieden werden. 
Wi 16. Oct. Der „Pol. Corr.“ wird aus Fragen dürfen wir dann um ſo mehr auf eine Katholiken in der Rheinprovinz geſagt: „In 1 2855 
821 5 171 tappt: Di Ges tant d 12 energiſche Fortführung der Verwaltungsreformen dieſem Conflicte ſtehen wir auf der Seite des 8 Deutſchland. 
elgrad telegraphirt: dipl sache Ei erbiſchen rechnen, da Dr. Friedenthal auch Geſchick genug Kaiſers.“ Bei einem Beſuche in der Rheinprovinz © Berlin, 16. October. Der Chef der 
ee Nair enen d ene ende fenen 80 die ſehr We Klippen, die habe der Kaiſer geäußert, er wolle für die Erhaltung Admiralität, General v. Stoſ ch, hat ſich mit dem 
f 5 5 5 wunden, ſeinem Vorgänger im Wege lagen, zu umſchiffen. 
dagegen wird die Entſendung eines türkiſchen Friedenthal iſt vielleicht ae ein 0 Tl 


der religiöſen Schule eintreten, das heiße nichts Corvetten⸗Capitän Frhrn. v. Hollen nach London 

A 5 0 Anderes als der confeſſionellen Schulen, daher begeben, um dort die Ankunft des deutſchen 
Commiſſärs nach Belgrad noch immer für möglich] ſchnell improvifivender Redner wie Graf Eulen⸗ 
gehalten. — Ein Telegramm derſelben Correſpondenz burg; aber das iſt ja auch nicht fo unbedingt 


5 eine Adreſſe an den Ran in Ps a nette oe 
ZN N e eee gebracht worden. Der zweite Redner, vokat enthält in ihrer neueſten Nummer die telegraphiſche 
aus Cettinje meldet: Fürſt Nikita ift mit feinem | nöthig, er iſt mit den betreffenden Verhältniſſen Palins : 

Stabe geftern zu wahrſcheinlich nur kurzem Auf⸗ vollkommen vertraut, ein ſehr fleißiger und ge⸗ 


Julius Bachem, verlas den Entwurf der vorer⸗ Mittheilung, daß Baron v. Benckendorff auf 
i Be wähnten Adreſſe. Der dritte Redner war Windi- dem ruſſiſch⸗türkiſchen Kriegsſchauplatze als Dele⸗ 

enthalte aus Orgaluka in Gettinje eingetroffen. — ſchickter Arbeiter und ein Mann mit eigenen 

Aus Bukareſt wird der „Polit. Corr.“ berichtet: ſchöpferiſchen Gedanken. Die Löſung, welche uns 


horſt. Auch er empfahl die die der Oi e lei Diese 1 ne 5 hr einge: 

a 2 8 welche dann auch einſtimmig erfolgte. — So ziehen troffen ſei. Diele ittheilung beruht nothwendig 
Die Türken haben die eee am wenigſten zugeſagt hätte, wäre augenblicklich 
„Osman“ vor Plewna, gegen welche die Approchen die Beſetzung des Miniſteriums des Innern mit 


die Herren den Monarchen in ihre Parteikämpfe auf einem Irrthum, da Baron v. Benckendorff, 
ö 5 5 hinein und ſuchen ihn durch Schmeichelei zu ge⸗ welcher der bisherigen ruſſiſchen Botſchaft ange⸗ 
Nen nn 1 die done n einen) Aueh uta Vertreter der ae winnen; der kennt aber wohl auch genugſam hörte, mit dem deutſchen Rothen Kreuze weder in 
EL An een iberalen Partei geweſen, etwa dem viel- ö 
unterminirt ſei. — Das „Fremdenblatt“ erfährt, genannten A AN Ra Wie die Ver⸗ 


die Füchſe. irgend einer Beziehung geſtanden hat, noch gegen⸗ 
die Frage wegen der Reviſion des Wehrgeſetzes hältniſſe ſoeben liegen, wären deſſen Kräfte nur in 


; Die Wiener alter 9907 115 5 0 5 Bohn en erſolgte Abf. der nd 
=D. i ; 9 2 anntlich ein hochofficiöſer Charakter beigelegt wird, viehpeſt in Böhmen erfolgte perrung der 
ſei bisher in den Kreiſen der öſterreichiſchen Re⸗ Yun seen alte j 

3 Be noch nicht berathen worden, daher könne een Weiſe in nicht langer Zeit verbraucht 


es kann unmöglich erwartet werden, daß Herr 
Friedenthal, deſſen große Arbeitskraft bisher 
durch die zahlreichen überaus wichtigen Aufgaben 
des von ihm mit ſo viel Glück geleiteten land⸗ 
wirthſchaſtlichen Miniſteriums abſorbirt wurde, ſich 
nunmehr auch noch den genannten Reformarbeiten 
im Miniſterium des Innern mit der ganzen für 
dieſelben erforderlichen Hingebung widmen könne. 
Die kaum zu vermeidende Folge des nunmehrigen 
Zustandes wird alſo fein, daß die Verwal⸗ 
tungsreform, obgleich ſie nach officiöſen Ver⸗ 
ſicherungen „Schritt vor Schritt“ weitergeführt 


bemerkt über die deutſch⸗öſterreichiſchen Han⸗ſchleſiſchen Grenzkreiſe hat die gute Wirkung gehabt, 
6 B A Pr delsvertragsverhandlungen: „Die deutfhen daß eine Einſchleppung der Seuche in Preußen bis⸗ 
von angeblich zwiſchen der bſterreichiſchen und Die uns heute aus verſchiedenen Quellen zu⸗] Delegirten haben aus Berlin Weiſungen empfan⸗ jetzt nicht erfolgt iſt. In Bezug auf die in Geiſen⸗ 
ngariſchen Regierung diesbezüglich zu Stande gehenden Nachrichten über die Vorlagen der in ur een welche fie beſtimmen dürften, die Verhand. heim am Rhein ausgebrochene Seuche hat der 
gekommenen Vereinbarungen keine Nede ſein. nächſten Tagen beginnenden Landtagsſeſſion lungen über einen neuen Handelsvertrag mit Staatsanzeiger conſtatirt, daß dieſelbe aus Oeſter⸗ 
Petersburg, 16. Oct. Offieielles Telegramm ſtellen wir in Folgendem zuſammen: Deutſchland zu einem raſchen Abſchluß zu bringen. reich⸗Ungarn eingeſchleppt worden iſt. Wie wir 
aus Gornii Studen, 15. d.: Am 13. d griff eine Die Arbeiten bezüglich einiger Beftinmungen Wie haben jedoch nach dem Stande der Dinge hören, finden zur Zeit an Ort und Stelle weitere 
über 1000 Mann ftarte, aus Infanterie und zur Städteordnung, mit denen der Geh. Rath leider Urſache, anzunehmen, daß dieſer Abſchluß Nachforſchungen durch den Geh Reg.⸗R. Beyer 
Kavallerie beſtehende Bande Baſchibozuks, welche v. Brauchitſch befaßt worden ift, find noch im Ent⸗ einem definitiven Abbruche gleichkommen ſtatt, welchen für dieſen Zweck der Landwirthſchafts⸗ 
von den Bergen heruntergekommen war, das Dorf ſtehen begriffen und dürften im Weſentlichen eine 
Moren, unweit Helena, an. Dieſelbe wurde durch 


werde“. Das klingt ſehr ſtark, als ob der even⸗ miniſter dahin abgeſendet hat. — Im Jahre 1876 
0 £ ie 8 Ergänzung des gleichfalls von Herrn v. Brauchitſch tuelle Abbruch der Verhandlungen und demzufolge wurden im deutſchen Reiche 39 240 485 Hektoliter 
4 Conpagnien des Siewskſchen Regiments und verfaßten Competenzgeſetzes betreffen, in ſoweit das⸗ 
2 Schwadronen des Dragoner⸗Regiments „Kriegs⸗ 


das Nichtzuſtandekommen eines neuen Handels⸗ Bier gebraut, wozu 8 158 851 Centner Gerſten⸗ 
) 5 50 85 ſelbe die ſtädtiſchen Verfaſſungen berührt. Jeden⸗ vertrages durch Deutſchland verſchuldet würde. malz, 318 256 Ctr. Weizenmalz (10000 Ctr. mehr 

orden“ zurückgeſchlagen. Die Türken zogen NN falls wird noch einige Zeit vergehen, bevor dieſe 

eiligſt zurück, erlitten große Verluſte und ließen 


N Nach Mittheilungen, die uns her cls iſt dies als im Vorjahr) verwendet wurden. Das ſtärkſte 
viele Tödte zurück. Unſer Verluſt betrug 4 Mann Angelegenheit an den Landtag gelangen kann. 


er als hauptſäch⸗ Malzſurrogat lieferte der Zucker, nämlich 41 389 
og Der Entwurf zur Wegeordnung iſt voll⸗ licher Stein des Anſtoßes der Weinzoll bezeich⸗ Ctr., dazu kamen auch 15 648 Etr. Reis. In einer 
verwundet. — Die Tanten fahren fort, Truppen ſtändig fertig geſtellt. In den meiſten Punkten hat net wurde, ſo hören wir, daß man öſterreichiſcher⸗ hannoverſchen Brauerei wird ein Bier gebraut, 
gegen die Armee des Großfürſten Thronfolgers zu derſelbe den früheren Anträgen und Beſchlüſſen ſeits nachgegeben habe und damit: einverſtanden das unter dem Namen Farbebier in den Handel 
concentriren. 5 : aus den Commiſſionen des Abgeorbnetenhaufes ſei, daß derſelbe aus dem Conventionaltarif ganz gebracht wird. In Folge der ſchlechten Hopfen⸗ 
Paris, 16. October. Die „République Rechnung getragen; einige prinzipielle Be⸗ 
frangaiſe“ veröffentlicht einen Artikel von der 


ausgeſchloſſen werde. Die Schwierigkeiten ſcheinen ernte der deutſchen Hopfenländer wurde vielfach 
ver Gambetta 3, in welchem verſichert wird, daß ſtimmungen, gegen welche ſich die ie d zur Zeit ausſchließlich in den die Wollen⸗, amerikaniſcher Hopfen auf den deutſchen Markt ge⸗ 
eder Gambetta r „daß i 4 19 1 f 

die republikaniſche Majorität in der Deputirten⸗ Abgeordnetenhauſes erklärk hatte, wie die uf 


Gehalt en 1 und Sidſe dune ße bracht en oe an Une e > 
: ebung der fiskaliſchen Verpflichtung zur Erhaltung treffenden oſitionen zu liegen. Die Linie, über — Der Kaiſer gedenkt, wie die „ ef. 
kammer mindeſtens 340 Stimmen betragen werde. 15 bſfenlligen A een aufrecht welche Deulſchland nicht hinauszugehen ſich vor⸗Volksztg“ erfährt, in den letzten Tagen Die 
Die Situation ſei hierdurch in keiner Weiſe ge, erhalten worden und werden noch zu eingehenden geſetzt zu haben ſcheint, ift diejenige der bisherigen Monats den Herzog von Rakibor auf Schloß 
ändert und die Männer des 16. Mai würden ſich Debatten Anlaß geben. Die Wegeordnung wird Zollbeträge. Kommt nun eine Vereinigung nicht Rauden zu beſuchen. g 
nach wie vor bei jeder Gelegenheit einer einigen dem Landtage gleich bei feinem Zuſammentreten zu Stande, weil man öſterreichiſcherſeits infolge Der Kronprinz gedenkt an feinem Geburts⸗ 
compacten und mächtigen Majorität gegenüber be⸗ vorgelegt werden und kann alſo, worauf die Re⸗ des ſchutzzöllneriſchen Einfluſſes dieſe Linie für x tage, dem 18. d. M., einen Ausflug zu machen 
finden. Ebenſo würden fie in der Nationalver- gierung auch beſonderes Gewicht legt, in der niedrig hält, fo ſcheint uns wenigſtens kein Zweifel und wird daher keinerlei perſönliche Gratulationen 
ſammlung in der Minorität fein, wenn die Wichtig⸗ bevorſtehenden Seſſion vollſtändig zum Abſchluß darüber möglich, auf welcher Seite die Schuld annehmen. Für diejenigen Perſonen aber, welche 
keit der jetzt folgenden Ereigniſſe es erheiſchen gebracht werden. liegt 18 Iddemſelben ihre Glückwünſche an dem gedachten 
ſollte, daß dieſe Verſammlung zuſammentrete. Neben dem Etat wird dem Landtage alsbald England erklärte in dem gegenwärtigen Kriege Tage darzubringen wünſchen, wird ein Buch zum 
auch, wie wir bereits früher mitgetheilt haben und | unter allen Mächten zuerſt feine Neutralität. Es faßt Einzeichnen der Namen im Palais des Kronprinzen 
wie heute officiös beſtätigt wird, der Gefegentwurf dieſelbe etwa ebenſo auf, wie Rußland im vorigen in Berlin ausliegen. 
wegen einer An leihe behufs mannigfacher Jahre die Neutralität im ſerbiſch⸗türkiſchen Kriege | Wie die „Magdb. Ztg.“ hört, wird ſchon in 
dringender Bauten vorgelegt werden. Voraus⸗ England unterſtützt nicht nur die Türken heimlich dieſen Tagen der Proteſt Hoßbach's und der 
ſichtlich wird ſich das Abgeordnetenhaus in der mit Geld, es hat nicht nur eine Anzahl von Genie⸗ Jakobi⸗Gemeinde gegen den Beſcheid des Con⸗ 
bevorſtehenden Seſſion vorzugsweiſe mit dieſer Offizieren als Rathgeber auf die beiden Kriegs ſiſtoriums an den Oberkirchenrath abgehen. 
Vorlage beſchäftigen, und Tauſende erwarten von ſchauplätze geſandt, es beforgt ſogar Polizeidienſte“ — Für die ſchwebenden Vorarbeiten zur 
von ſonſt gut unterrichteten Seiten feſthielten. den weſtpreußiſchen Abgeordneten, dieſe mögen für die Türken. In deren Auftrag hat es Griechen⸗ Abänderung mehrerer Beſtimmungen des Reichs⸗ 
Der König hat das Abſchiedsgeſuch des ihre ganze Energie dafür einſetzen, daß die] land einſchüchtern wollen, iſt aber von dem kleinen geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz wird 
Grafen Eulenburg durch ein eigenhändiges, dringende Angelegenheit durch jene Anleihe Be⸗ Hellenen nach Gebühr heimgeleuchtet worden. Die jetzt von den preußiſchen Behörden als wichtig ein 
höchſt gnädiges Handpſchreiben abgelehnt; da⸗ friedigung erfährt, welche unſeren Vertretern „Polit. Correſp.“ veröffentlicht einen Auszug aus zahlungsmäßiger Aufſchluß über die finanziellen 
egen hat er im Ein verſtändniß mit dem bereits in einer Zuſchriſt in der heutigen Morgen⸗ einer: Note des türkiſchen Miniſters der Aus⸗ Wirkungen erfordert, welche jenes Geſetz für die 
8 1 Bismarck dem kranken Miniſter einen Nummer unſeres Blattes an's Herz gelegt wurde.] wärtigen Angelegenheiten an den türkiſchen Bot⸗ Ortsarmenverbände des platten Landes, der kleineren 
echemonallichen Urlaub bewilligt (nicht[ Wenn die Regulirung der Weichſel⸗Nie⸗ ſchafter in London zur Mittheilung an den Grafen und größeren Slädie gehabt hat. Die Minifter 
einen viermonatlichen, wie die „N. A. Z.“ glaubt) derungen nicht auf dieſem Wege erfolgt, ſo kön⸗ Derby. Die Note betrifft die Beſchwerden der des Innern und der landwirthſchaftlichen Angelegen⸗ 
und während deſſelben die interimiſtiſcheſ nen die Bewohner unſerer Niederungen vielleicht Pforte gegen Griechenland und enthält die Dro⸗ heiten haben die Sammlung des bezüglichen 
Leitung des Miniſteriums des Innern dem Land⸗ noch Jahrzehnte vergebens auf Erfüllung ihrer] hung, das Uebel nöthigenfalls mit der Wurzel Materials nach vorgeſchriebenen Formularen ange⸗ 
wirthſchaftsminiſter Dr. Friedenthal übertragen. Wünſche hoffen, bis einmal neues und größeres ausrotten zu wollen. Graf Derby übermittelte die ordnet, welche ſich auf die ſechs Jahre von 1871 
— Graf Eulenburg präſidirte geſtern noch — wie Unglück zum Himmel ſchreit und den weiteren | Note dem griechiſchen Miniſter 9 8 mit der bis 1876 einſchließlich erſtrecken und zunächſt 
man uns weiter meldet — einer Sitzung in feinem Auſſchub unmöglich macht. Die Kräfte unſerer Mahnung, Griechenland möge feine Aufmerkſam⸗ | ergeben ſollen: die Zahl der auf Grund des 8 31 
Miniſterium. Dieſe Sitzung wird wohl die letzte heimiſchen Vertreter werden in dieſer Frage um fo keit lieber der inneren Entwickelung des Landes e aus und nach ländlichen Orts⸗ 
e ng geweſen fein, da er ſeinen mehr in Anſpruch genommen werden, da eſt⸗ und dem beklagenswerthen Zuſtande feiner Finanzen armenverbänden, ſtädtiſchen Ortsarmenverbänden 
Urlaub ſo bald wie möglich anzutreten gedenkt. preußen noch keine Stimme in den Spitzen der zuwenden. Trikupis beantwortete die Note der 1990 5000 und weniger Einwohnern und aus 
1 Ueber das einſtweilen vorliegende poſitive Provinzialverwaltungen hat, und da an die ge⸗ türkiſchen Regierung und die Bemerkungen des ſolchen mit mehr als 5000 Einwohnern über⸗ 
Reſultat spricht ſich die „Nat. Lib⸗Corr. nicht ſehr meinſchaftlice, Spite it und depp roldeungen Grafen Derby zu berfelben duch eine, man an ener die Oulnen egen eng, Yingehörigen; 
Ai en ein 9 Weiſe aus: „Es iſt zu hüben und drüben auseinandergehende Forderungen ache er ee Seen de dee regeln Pieicsgeſeh 5 ee der u Can 15 des 
ini ern mitten in gelangen. x ONE e 2 12 75 : geſetz Rede an Koſten für die Unter⸗ 
ben großen Werte der Verwclungsreforn und 5 Die zur Ausführung der Reichsjuſtiß⸗ zurückweiſt, die in der Türkei herrſchende Miß. haltung Hifsbedürftiger erſtatteten Koſten, wobei 
rade am Beginn einer Landtagsſeſſion durch Geſetze erforderlichen Geſetzentwürfe, betreffend wirthſchaſt allein für Alles verantwortlich macht gleichfalls die Theilung in die Ortsarmenverbände 
Ä en Geſundheitszuſtand zu einer längeren Unter⸗ a. die Einführung der Gerichtsverfaſſung und b. die und betont, wenn die ae Grund zu Be⸗ in vorbezeichneter Reihenfolge beibehalten iſt. 
brechung ſeiner Thätigkeit gezwungen wird. Die locale Organiſation der Ober⸗Landes⸗ und Landes ſchwerden gegen Griechenland habe, jo möge fie fih | Außerdem ift anzugeben, wie viel Cur⸗ und Ver⸗ 
Pe ſon des Stellvertreters, deſſen Verdienſte um Gerichte, liegen nunmehr dem Staatsminiſterium nicht an England, ſondern an Griechenland ſpflegungskoſten für erkrankle Fabrik, land⸗ und 
die Kreisordnung noch Sehr wohl in Erinnerung zur definitiven Beſchlußnahme vor. Da über das ſel bſt wenden, orſtwirthſchaftliche Arbeiter aufgewandt wor⸗ 


N s f 
19 ; \ : g lungen zwifhen| Die Ruſſen haben endlich wieder einmal] den ſind. 
ſind, kann freilich geeignet erſcheinen, gewiſſen letztere 55 en De den einen größeten Erfolg zu verzeichnen. In Sen 


Hoffnungen, welche im Anſchluß an das den zunchſe, iniſteri über Armenien balgte ſich die ruſſiſche und die türkiſche Ritt l i 

0 x : wird das Staatsminiſterium ſich über Arm g 88 türkiſche Ritterſchaftlichen Privatbank gehen, wie der 
Sake ie unedlen ee e wohl unverweilt ſchlüſſig 1800 und die Hauptmacht ſeit dem für die Ruſſen unglücklichen] Berliner „Poſt“ mitgetheilt wird, bis in die höchſten 
worden ſind, die Spitze abzubrechen; allein königliche Genehmigung einholen können. Durch Tage von Sewin, alfo ſeit Juni in dem bergigen Kreiſe hinauf. So wird erzählt, daß ſelbſt die 


a /32 


— 


Die vorläufige Entſcheidung in der durch das 
Entlaſſungsgeſuch des Grafen Eulenburg herbei⸗ 
eführten Miniſterkriſe iſt fo ausgefallen, wie wir 
ie in den letzten Tagen wiederholt andeuteten, und 
woran wir trotz aller entgegenſtehenden Meldungen 


A 


— 


Aachrichten vam Kriegsſchauplatz. knecht durch ein Stück Keole o ſchwer am Kopfe be⸗ 
Odeſſa, 12. Oetbr. Ueber das officielle ſchädigt, a der Tod des Veſchädigten zu befürchten ſteht. 


Telegramm des Großfürſten Nikolaus aus Gornii ; übrli icht 

Studen vom 10. October: „In der Culina ſtieß bat ſoeben einen ausführlichen Bericht über den Stand 
am 9. October ein dreimaſtiges Panzerſchiff auf 
unſere Minenſperrungen und flog in die Luft“, 
wird in den hieſigen Blättern folgende officielle 
nähere Mittheilung veröffentlicht: Die Abtheilung 
des General⸗Lieutenants Werewkin, beſtehend aus 
einer Flotille von ſechs Wimpeln und ſechs minen⸗ 
tragenden Dampfkuttern unter dem Befehl des 
Capitän⸗Lieutenants Dilow und Theilen des Do⸗ 
rogobusſcher Regiments, näherte ſich am 8. d. M. 
gegen Abend auf Fahrzeugen und auf der Inſel 
Bethe der Linie unſerer Minenſperrungen, zwölf 
Meilen von Sulina; in der Nacht auf den 9. 
gingen die Minenkutter bis auf zwei Meilen Ent⸗ 
fernung vor und legten 300 Faden von der Hafen⸗ 
ſperrung eine neue Linie von Minen, unter heftigem 
Kartätſchen⸗ und Gewehrfeuer, ohne Verluſt an 
Mannſchaften zu erleiden, nur wurde der 
Schleppdampfer eines Floſſes mit zwei Minen von 
Kartätſchen zerſchoſſen. Die Mannſchaft rettete ſich, 
das Floß aber trieb ſtromabwärts. In derſelben 
Nacht beſtand die Vorhut der Infanteriecolonne 
auf dem Uferwege zu den Strandbatterien ein glück⸗ 
liches Gefecht mit den Türken. Am 9. Morgens 
ging unſere Flotille in Gefechtsſtellung vor, um 8 
Uhr Morgens eröffnete der türkiſche Dampfer V 
Kartal“ das Feuer auf die Kutter und die 
f Infanterie am Ufer; unſere Scharfſchützen ant⸗ 
worteten ausgezeichnet, tödteten viele Leute auf 
t ln en 1 0 auf 4 80 15 
utter befindliche Landungsmannſchaft, ſo daß der inſenff er: 
Kutter, ohne Führung, ſtromabwärts trieb. Zwei 1 Dis Sinfenüberfhuß bleiben 
Schüſſe vom Dampfſchooner „Woron“ brachten 
den „Kartal“ zum Stehen. Ein demſelben zu 
Hilfe eilender dreimaſtiger Schraubendampfer ge⸗ 
rieth in die Linie der in der Nacht gelegten Tor⸗ 
pedos, wurde in die Luft geſprengt und ſank. Um 
9 Uhr, eine Gefechtsſtellung auf drei Meilen Ent⸗ 
fernung einnehmend, eröffnete unſere Flotille das 
Feuer aus Mörſern, mußte daſſelbe aber in Folge 
dichten Nebels um 1 Uhr einſtellen. Die Flagge 
des verſunkenen Dampfers wurde angeſichts der 
Panzerſchiffe vom Capitän⸗Lieutenant Sating, dem 
Lieutenant Friedrichs, ſowie den Gardemarinen 
Graf Strogonow und Tſchabowski herabgeholt. 
Unſere Verluſte beſtehen in zwei todten und vier 
verwundeten Untermilitärs. In der Sulina be⸗ 
finden ſich außer den kleinen Fahrzeugen vier 
Panzerſchiffe; die letzteren haben ſich bis zur Stadt 
zurückgezogen. Am Morgen des 10. eröffnete 
unſere Flotille, nachdem ſie ihre geſtrige Stellung 
wieder eingenommen, das Geſchützfeuer gegen die 
türkiſchen Schiffe. 


Lelegramme der Danziger Zeitung. 
Berlin, 17. October. Bei der heute im 
erſten Berliner Wahlkreiſe für den zurückgetretenen 
Abg. Franz Duncker vollzogenen Erſatzwahl, 
zum Abgeordnetenhauſe gaben 632 Wahlmänner 
ihre Stimmen ab. Gewählt wurde Ludwig 
Löwe (Fortſchrittspartei) mit 603 Stimmen, 


Danzig, 17. October. 

Die geſtern in Bromberg abgehaltene Gon- 
ſerenz zwiſchen Vertretern der Kgl. Oſtbahn und 
der betheiligten Vertreter des Handels, der Land⸗ 
wirthſchaft 2c. beſchäftigte ſich vornehmlich mit den 
Anträgen betreffs des Rechtes der Reexpedition 
und der Errichtung von Lagerhäuſern. Indem 
wir uns vorbehalten, auf die Verhandlungen näher 
einzugehen, ſobald ausführlichere Aufzeichnungen 
darüber vorliegen, bemerken wir, daß die große 
Majorität der anweſenden Vertreter ſich dahin 
ausſprach, daß nur den Eiſenbahn⸗Stationen an 
den Grenzübergängen, alſo Eydtkuhnen und 
Alexandrowo, bezw. Grajewo und Illowo, das 
Recht der Reexpedition zu gewähren ſei. Die Aus⸗ 
dehnung dieſes Rechtes auch auf die Binnen⸗ 
ſtationen, insbeſondere auf etwaige Lagerhäuſer 
in Königsberg, Inſterburg u. ſ. w. wurde mit 
großer Majorität abgelehnt. Die Anträge auf 
Regulirung der ruſſiſchen Eiſenbahnfrachten ent⸗ 
ſprechend dem um 20 Proc. geſunkenen, Rubel⸗ 
courſe fanden ihre Erledigung durch die Mitthei⸗ 
lungen über die ablehnende Haltung, welche die 
Vertreter der ruſſiſchen Eiſenbahnen auf dem 
Coblenzer Congreſſe zu dieſer Frage eingenommen 
haben. Allerdings haben ſich dieſelben zu einigen 
Conceſſionen bereit erklärt, doch ſollen dieſelben 
nur für Stationen weſtlich von Schneidemühl zu⸗ 
treffen; ſie werden mithin für den Handelsverkehr 
Danzigs und Königsbergs ohne Intereſſe ſein. 

Bei dem öffenklichen Verdingungs verfahren 
der Militärverwaltung wurde bisher unter die Liefe⸗ 
rungs⸗ und Leiſtungs bedingungen obſervanzmäßig ein 
Vorbehalt der Auswahl unter den drei Mindeſtfordern⸗ 
den aufgenommen. In einer neulichen Verfügung hat 
das Kriegsminiſterium eine ſolche Bedingung von jetzt 
ab allgemein unterſagt. 

Geſtern Abend verunglückte auf Pfefferſtadt 
der Arbeiter Friedrich Wölk, indem er eine 18 Stufen 
tiefe Kellertreppe hinabſtürzte. Der Unfall gab ſofort 
zu dem Gerücht Veranlaſſung, der alsbald tödtlich 
endende Unglücksfall ſei durch eine gewaltfame Behand⸗ 
lung des W. entſtanden. Die angeftellte Unterſuchung 
bat jedoch hierfür nicht den geringſten Anhalt ergeben. 
W. hatte früher in der Brauerei des Herrn M. gear 
beitet und war vor ca. 14 Tagen entlaſſen worden. 
Geſtern Abend ſtellte er ſich wieder dort ein und mußte 
da er trotz der Aufforderung des Braumeiſters das be⸗ 
treffende Lokal nicht verließ, hinausgeſchoben werden. 
Nun ſuchte er in den Keller einzudringen, wobei er in 
der Dunkelheit wahrſcheinlich fehltrat und fo ſich ſelbſt 
den Tod zuzog, der in Folge einer bedeutenden Kopf⸗ 
verletzung eintrat. 


kaiſerliche Privatſchatulle ca. 300 000 Mk. verliere. folger geben wollte, um nicht in Verkehr mit dem 
Im Uebrigen verlautet über die Folgen der Kata⸗ Könige und deſſen Regierung treten zu müſſen, 
ſtrophe wenig Neues. Daß eine in Berlin und weil das Erzbisthum königliches Patronat iſt, ſo 
Stettin domicilirende Weinfirma (Wutsdorf) in] ſcheint man ſich doch im Vatican auf das Drängen 
bedenklicher Weiſe geſchädigt worden, haben wir des neapolitaniſchen Clerus entſchloſſen zu haben, 
bereits früher angedeutet. Man hofft, daß es den der Wiederbeſetzung des erzbiſchöflichen Stuhls ſich 
Anſtrengungen des Hauſes gelingen werde, ſich nicht zu widerſetzen. Der Clerus ſoll dem Papſte 
aufrecht zu erhalten. Auch die preußiſche Bank⸗ den Wunſch zu erkennen gegeben haben, er möge 
Anſtalt (Henkel⸗Lange), welche mit dieſer Firma dem Pater Capecelatro, einem gelehrten 
ſehr liirt iſt, dürfte den an fie herangetretenen Er⸗ Theatinermönch, zu jener Stellung verhelfen, der, 
ſchütterungen widerſtehen können. Das „Greifs⸗ weil er tolerant geſinnt iſt, auch der Regierung 
walder Tageblatt“ ſchreibt in Bezug auf den Sturz genehm fein dürfte. Im Vatican glaubt man, 
der „Ritterſchaftlichen Privatbank“: „Wie wir von Pius IX. werde wieder einmal heimlich an den 
einer mit unſeren Finanzverhältniſſen vertrauten König ſchreiben und ihn erſuchen, dieſen Prälaten 
Seite erfahren, dürfte ſich der Verluſt in unſerer zu wählen. — Die Congregation der Riten hat 
Stadt und deren nächſten Umgebung auf das Geſuch um Seligſprechung der Jeanne 
ca. 450 000 Mk. belaufen.“ Dazu iſt zu d'Arc, der Jungfrau von Orleans, abgewieſen. — 
bemerken, daß noch Niemand den etwaigen Liszt befindet ſich wieder in Rom; er wird den 
„Verluſt“ der Gläubiger der Bank berechnen kann. Winter über beim Cardinal Hohenlohe in der 
Ein Holzhändler in Stettin, der bei der Bank Villa d'Eſte in Tivoli Wohnung nehmen. — In 
allein mit 4 Millionen betheiligt war, ſoll ſich Palermo verhandelt man vor den Geſchworenen 
geſtern, einem in Berlin angelangten Telegramm einen Prozeß gegen den Deputirten Canizzo 
zufolge, erſchoſſen haben. In Stettiner Blättern iſt wegen gedungenen Meuchelmordes. — In Neapel 
jedoch hierüber nicht das Geringſte enthalten, was verhaftete man einen deutſchen Hochſtapler, der 
darauf ſchließen läßt, daß es ſich dabei wieder um ſeit mehreren Jahren in Italien die ärgſten 
eine bloße Senſations⸗Nachricht der Berliner Börſe Schwindeleien unter dem Namen eines Barons 
handelt. Dagegen ſind zwei Stettiner Kaufleute, v. Stein verübte. 

welche bei Rüböl⸗Speculationen große Verluſte er⸗ — Einehübſche Beſcheerung würdees ſein, wenn's 
litten hatten, flüchtig geworden. Die heutige wahr iſt: der „Duilio“, das große Panzerſchiff, 


ergab eine Summe von 1 453 567 A, gegen 1 479 823 M. 
im Jahre 1875, ſo daß ein Sinken des Einkommens 
um 26 256 K. conſtatirt werden muß. Die Geſammt⸗ 


ihren Unternehmern gewährten Grediten, welche | genietet fei, bis an die berechnete Waſſerlinie. 

jetzt nicht oder nur ſehr ſchwierig in früherer Aus⸗ England 

dehnung zu erlangen ſind. > a 
Caſſel, 15. Dit. Wie die „Heſſ. Mztg.“ London, 15. October. Graf Beuft iſt vor⸗ 

meldet, wird ſeitens der k. Regierung zu Caſſel geſtern nach Brighton gereiſt, woſelbſt Lord 


a B ad irks Beaconsfield noch immer verweilt. — Gladſtone 
beabſichtigt, in den größeren Städten des Bezirk hat eine Sammlung von e 


Adresses“ unter der Preſſe. Das bei Murray 


pannt auf die Begründung derſelben. — Heute feierte 
ner der Kaufmann Auguſt Brandt mit feiner 
Gattin das Feſt der goldenen Hochzeit. Die 
ganze Familie war um das Jubelpaar verſammelt, dem 
Deputationen des Magiſtrats, der Stadtverordneten 


des Miniſteriums zu verwerfen, indem er vor⸗ een 
j ; 1 fanden. Der Häuptling des unterſten Ortes ward 
gab, das Land würde dem Mißtrauens⸗Votum der eng chrichtigt, er habe Theile der ei 


geſtrandeten Schiffes und die fünf gefangenen 
Leute von der Mannſchaft herauszugeben oder 
die Beſchießung der drei Städte zu gewärtigen. 
Als nach Ablauf der verheißenen Friſt keine 
Genugthuung gegeben war, wurden die drei Plätze 
durch die britiſchen Kriegsſchiffe zerſtört. — Der 
ſchäftigen, zu benützen gewußt, um feinen ehr⸗ ausgiebige Regen der vorigen Woche hat in 
geizigen und freiheitsgefährlichen Zielen näher zu In 
kommen. Jedoch ſtößt dieſer aalglatte und der 
Windfahne gleich veränderliche Staatsmann auf 
unerwarteten und männlichen Widerſtand im 
Schooße des Cabinets ſelber. Der Colonial 
der gr i ite Holen 0 wie b 
auch der Kriegs⸗Miniſter, wollen Heemskerk nicht . on 
En abfehüffigen Weg folgen, der zu bedenk⸗Uebungsgeſchwader iſt heute hier eingetroffen. 
lichen b w Bi 1 en 0 Rußland. 
zurücktreten zu wollen, ſoſern der Cabinets⸗Che Odeſſa, 11. Oct. Auf Veranlaſſung des 
ſich darauf ſteift, trotz des Mißtrauens⸗Votums der hieſigen liegen Conſulsf Vucina A 
Kammer im Amte bleiben zu wollen. Hoffentlich griechiſchen Schiffen, welche unter nationaler 
werden die genannten Miniſter ſich nicht überreden Flagge fahren, ruſſiſcherſeits die Genehmigung er⸗ 
laſſen und ihren ſtrengeonſtitutionellen Standpunkt theilt worden, Fahrten zwiſchen Odeſſa und allen 
festhalten. Geſchieht dies, fo wird es keine leichte ruſſiſchen Häfen des Schwarzen Meeres, wie Kertſch, 
Sache ſein, unter den gegebenen Verhältniſſen das Eupatoria, Nikolajew, Otſchakow ꝛc., zu unter⸗ 
Cabinet zu vervollſtändigen. Einſtweilen unter⸗ nehmen. Das Haus Zarifi in Konſtantinopel ſendet 
handelt Heemskerk mit den Alteonſervativen, und in Folge deſſen mehrere griechiſche Schiffe nach 
deshalb muß die Kammer noch immer auf einen Nikolajew behufs Einnahme von Getreide. Nach⸗ 
Bescheid warten. Unſere, Deputirten haben einen dem das unlängſt von Sulina hier eingetroffene 
eiſernen Geduldfaden, aber er dürfte zuletzt auch griechiſche Schiff bereits die Fahrten zwiſchen Odeſſa 
brechen, wenn man ihm allzuviel zumuthet. und Nikolaſew begonnen hat, werden noch mehrere 
Facſiſch hat der König bis heute auch nicht einen Schiffe dieſer Flagge in dieſen Tagen hier erwartet. 
Werſuch gemadit, ſich mit einem der Führer der Wenn es auch auffällig erſcheinen mag, daß die 
liberalen Majorität zu benehmen. — Der Ausſchuß ruſſiſche Regierung es zuläßt, daß ſich die Türkei 
für dan Spinoza⸗ Denkmal hat entſchieden, daß und ihre Armee von hier aus verproviantirt, fo ift 
keines der bei demſelben eingekommenen Modelle andererfeit3 den ſüdruſſiſchen Landwirthen ez wohl 
dem Bmed entſpreche, und demzufolge nächſtens zu gönnen, daß ſie ihr Getreide, welches andern⸗ 
ein neuer Wettkampf eröffnet werden ſolle. falls verfaulen müßte, verkaufen und ſich vor einem 
Oeſterreich⸗Ungarn. ſonſt ſicheren Ruin mit Hilfe der gnädigen Er⸗ 
„ Feſt, 15. October. Abgeordnetenhaus. laubniß der Regierung zum Exportiren von Ge⸗ 
Die Generaldebatte über den Geſetzentwurf betreffend treide nach der Türkei ſchützen können, namentlich 
die Spiritusſteuer wurde heute geſchloſſen und der da die Türkei ja nicht ausſchließlich auf ruſſiſches 
Geſezentwurf nach einer längeren Rede des Finanz- Getreide angewieſen iſt, vielmehr ihr alle übrigen 
miniſters v. Szell in namentlicher Abſtimmung Märkte vollſtändig offen ſtehen. 
mit 141 gegen 93 Stimmen als Grundlage für Amerika 


die Spezialdebatte angenommen. (W. T.) 
Frankreich. Waſhington, 15. October. Der Congreß 
Paris, 14. October. Unter den 533 Wahl⸗ſiſt heute zu einer außerordentlichen Sitzung zu⸗ 
kreiſen hatte die reactionäre Partei in 27 keine ſammengetreten. Das Repräſentantenhaus hat 
alsbald ſeine Conſtituirung vorgenommen. Die 


Candidaten aufgeſtellt, weil ſie es für nutzlos hielt. n 
Die 507 offiziellen Candidaten zerfallen nach den Botſchaft des Präſidenten Hayes wird vorausſicht⸗ 
lich morgen an den Congreß gelangen. (W. T.) 


„Debats“ iin 250 Bonapartiſten, 100 Legitimiſten, ( . 
30 Orleaniſten und 127, den jede Regierung recht — 16. October. Zum Präſidenten des Re⸗ 
präſentantenhauſes iſt Randall mit einer Mehr: 


iſt, wenn fie nur reactionär ift. — Emile Ollivier g ö L 
hatte im letzten Augenblicke feine Candidatur im heit von 17 Stimmen wiedergewählt worden. 


Vardepartement zurückgezogen; dieſelbe ſollte, er⸗ 
klärt er jetzt in einer Zuſchrift an den „Petit 
Marſeillais“, nur ein Proteſt gegen den Mißbrauch 
der offiziellen Candidatur und überhaupt gegen 
das Syſtem der perſönlichen Regierung fein. — 
Crispi hat hier mit Gambetta Beſuche aus⸗ 
gewechſelt und bei dem Letzteren dejeunirt. Daß 
der italieniſche Gaſt jedem Verkehr mit den 
offiziellen Perſönlichkeiten des Tages aus dem 
Wege geht, braucht wohl nicht erſt geſagt zu 
werden. — Der Hiſtorienmaler Malankiewicz, 
ein Schüler Horace Vernet's und Paul Delaroche's, 
und ehemaliger Offizier in der polniſchen Revolu⸗ 
tionsarmee, iſt in Paris geſtorben. 
Italien. 

Rom, 12. October. Pius IX. iſt vorgeſtern 
wieder einmal ohnmächtig geworden, der Arzt 
brachte ihn jedoch nach Anwendung ſtarker Reiz⸗ n 
mittel bald wieder zum Bewußtſein. Geſtern konnte in welchen die letzteren geſchlagen wurden. Die 
der Papſt bereits wieder Audienzen ertheilen und Anhänger des früheren Präſidenten Gonzales haben 
einer Congregation von Cardinälen präſidiren. — in den nordweſtlichen Provinzen einen Aufſtand 
Obwohl die Curie nach dem Tode des Erzbiſchofs in's Werk geſetzt, der mit der Einnahme des See⸗ 
ven Neapel demſelben vorläufig keinen Nach⸗ hafens Monte Chriſti begann. 


— In der am Montag ſtattgehabten Sitzung des 
Gewerbe Vereins wurde die zur Feier des 50jährigen 
Stiftungsfeſtes des Vereins in Ausſicht genommene 
lokale Gewerbe⸗Ausſtellung abgelehnt. Die 
Angelegenheit fand zwar ein ſehr lebhaftes Intereſſe, 
doch wurden den für eine ſolche Ausſtellung in die 
Schranken tretenden Mitgliedern, und obwohl hierbei 


% 
Plymouth, 15. Detbr. Das deutſche det ähnlichen Unternehmungen in früherer Zeit ge⸗ 
machten Erfahrungen entgegengeſtellt, und dieſe führten 
die Ablehnung herbei. Das Feſt ſoll nun unter Theil⸗ 


Schickſal der beiden jungen Leute, endt und 
Dubois, welche, wie wir berichteten, am vorigen 
Montage eine Spazierfahrt auf dem Haff 
machten, berichtet heute die „Altpreußiſche Zeitung“: 


Angerburg, 15. Oct. Anfangs November Toll 
hier eine landwirhſchaftliche Winterſchule er⸗ 
richtet werden, deren Zweck die Ausbildung der Zög⸗ 
linge in den landwirthſchaftlichen Lehrfächern und Fort⸗ 
dildung in den Lehrgegenſtänden der Volksſchule ſein 
wird. Die Schüler müſſen über 15 Jahre alt ſein 
und eine ausreichende elementare Vorbildung beſitzen. 
Das Schulgeld beträgt 15 Mk., die im Voraus zu 


(W. T.) 
Mexico. Am 16. Sept. wurde der Jahres⸗ 
tag der Unabhängigkeit Mexicos durch eine 
große Prozeſſion gefeiert. Die kürzlich verhafteten 
Anhänger Lerdo's ſind wieder entlaſſen worden. 
Oberſt Pino wurde wegen eines gegen den Präſi⸗ 
denten Diaz ausgeſprochenen Tadels verhaftet. — 
Während des Monats Auguſt ſind zu Vera Cruz 
140 Perſonen am gelben Fieber geſtorben. 
In Hayti herrſcht Friede. Der Präſident 
Canal hat in einer Proclamation erklärt, daß die 
neuliche Uneinigkeit mit San Domingo durch ein 
Mißverſtändniß bezüglich der beſtehen en Verträge 
hervorgerufen worden ſei, und daß die Verträge 
revidirt werden ſollen. a 
In San Domingo haben zwiſchen den 
Revolutionären unter General Bangas und den 
Regierungstruppen blutige Gefechte ſtattgefunden, 


99 0 ab 5 = 1 5 1 e e 
5 * 1 y er die Berliner um orner Strecke vorbe⸗ 
Obdachlo 5 ne beitet, Vorerſt will man die ſich anſchließenden Eiſen⸗ 
ftörung. — Geſtohlen: Dem Kellner N. durch den bahndämme fertig ftellen und dann im Frühiahr mit 
Kellner J eine ſchwarze Buckskinhoſe; dem Tiſchlerge⸗ dem Ban der Ueberführungen vorgehen. Eine große 
fellen K. durch die verehelichte K. einige Wäſcheſtücke; Maſſe Baumaterial ift dazu bereits abgelagert. Erotz⸗ 
dem Barbier M. eine Büchſe mit 21 A.; aus der dem man mit mehreren Arbeitsmaſchinen thätig iſt, 
Hinterlaſſenſchaft der unverehel. W ein Sparkaſſenbuch 1115 an cht force 15 ſchwierigen Terrain⸗ 
über 00 K. — Am 15. fiel ein ſechsjähriges Mädchen verhältuiſſe nicht r 3 

beim Spielen vom Anleger der Dampfböte in Nen⸗ Schneidemüßl, 15. October. Auf der Strecke 
fahrwaſſer ins Waſſer; es gelang jedoch das Kind zwiſchen Schneidemühl und Kreuz find zwei neue Eiſen⸗ 
herauszuziehen ehe es Schaden genommen hatte. — bahnſtationen errichtet und mit dem heutigen Tage er⸗ 
Am 15. Abends fiel der angetrunkene Arbeiter W. als öffnet worden. Dieſelben führen die Namen: Strecken⸗ 
er in den Keller der Mayer ſchen Brauerei auf Pfeffer, dorf und Aſcherbude. (Br. 3.) 
ſtadt unbefugterweiſe ſich begeben wollte, die Treppe Bromberg, 15. October. Nachdem ſeit der 
hinunter und erlitt dabei eine fo ſtarke Gehirnerſchütte⸗ Aufhebung der Mahl⸗ und Schlachtſteuer hier regel⸗ 
rung, daß er beſinnungslos liegen blieb. W. ift geſtern mäßig 200 fc Zuſchlag zu den Staatsſtenern als 
im Stadtlazareth, wohin er auf polizeiliche Anordnung Communalſteu er erhoben worden find, hat, wie 
geſchafft wurde, bereits verſtorben. — Geſtern wurde wir erfahren, die Regierung plötzlich die Mittheilung 
beim Ueberladen von Kohlen aus einem Schiffe in einen gemacht, daß ſie vom nächſten Etatsjahre ab nur einen 
Oderkahn auf der Weichſel bei Neufahrwaſſer ein Kahn⸗ Zuſchlag von 165%, pc als Communalſteuer bewilligen 


N 


\ 


1 


werde, und verlangt, daß der fehlende Steuerbetrag 
durch Zuſchläge zur Grund⸗, Gebände- und Gewerbe: 
euer aufgebracht werden ſolle. 


Vermiſchtes. 


Berlin. Die polizeiliche Abnahme des neuer⸗ 
bauten Circus Renz hat nun ſtattgefunden, fo daß 
bie Vorſtellungen am Sonnabend beginnen können. 

Berlin, 16. Oct. Durch das Polizei Präſidium 
iſt dem Magiſtrat ein von mehreren Perſonen ent: 
worfenes Statut eines Rettungshauſes für un⸗ 
eheliche Kinder mit Erſuchen um Aeußerung vor⸗ 
gelegt worden. Die Verfaſſer des Statuts wollen ein 
ſolches Rettungshaus herſtellen und führen für daſſelbe 
aus, daß die Sterblichkeit bei unehelichen Kindern 
außerordeutlich groß iſt, weil dieſelben von ihrer Ge⸗ 
burt ab ſchlecht verpflegt und ſogar verwahrloſt werden. 
In das Rettungshaus ſollen nicht Findelkinder, ſondern 
nur ſolche uneheliche Kinder aufgenommen werden, 
deren Mütter ſie einliefern, den Namen des Vaters an⸗ 
eben und alle Anſprüche an denſelben abtreten; die 
Verpflegung der Kinder, welche auch außer dem Hauſe 
untergebracht werden können, ſoll bis zum 14. Lebens⸗ 
jahr dauern und die Verwaltung einem Curatorium 
zuſtehen, welchem zwei Aelteſte der Kaufmannſchaft, 
zwei Stadträthe, zwei Stadtverordnete, ein Mitglied 
des Brüder⸗Vereins und ein Mitglied des Central⸗ 
Vereins für das Wehl der arbeitenden Klaſſe an⸗ 
gehören. Da der Magiſtrat der Anſicht iſt, daß auf 
dem vorgeſchlagenen Wege das angeſtrebte Ziel nicht 206 
erreicht werden kann, ſo hat er die Aeußerung über das 


69,90. Anleihe de 
Reute 71,42%, Oeſte 
Ihe Tabaks⸗Obligatio 


den 0,10. 


Statut abgelehnt, wird ſich indeß mit der Frage be | Productenmarkt. 
ſchäftigen, wie den vorhandenen Mißſtänden abgeholfen 17.50. Roggen loco 
werden kann. 


— Der General⸗Feldmarſchall Graf Wrangel ift| Wetter: Milde. 
nicht unerheblich erkrankt. Wie die „N.⸗Z“ erfährt, 
leidet derſelbe ſeit Kurzem ſichtbar an Abnahme der 
Körperkräfte, ſo daß en die den behandeln⸗ 
Rn ll zu Beſorgniſſen die größte Veranulaſſung 
eben ſoll. 
4 0 Theodor Wachtel iſt für die Zeit vom 
1. November bis 31. März für die königliche Oper 
wiederum engagirt worden. — Im königlichen Opern⸗ 
hauſe geht die Oper „Der Landfriede“ am 17. d. M. 
zum erſten Male in Scene. 

Dresden. Der Hauptſtiftung der Schiller: 
ſtif tung iſt kürzlich ein Vermächtuiß des Dr. L. Weiſſel 
in 5 15 im Betrage von 2000 Gulden ausgezahlt 
worden. 


Börſen⸗Jepeſchen der Danziger Zeitung. 
Die hente füllige Berliner Börſen⸗ 
5 Depeſche war beim Schluß des 
Blattes noch nicht eingetroffen. 

Hamburg, 16. October. [Getreidemarkt.!] 


Weizen loco ruhig, auf Termine ſtill. — Roggen 
loco und auf Termine ruhig. — Weizen Ya 


— Weichend. 


Getreidefracht 7. 


oldrente 63%. Feſt. 

Amſterdam, 16. Octbr. [Getreidemarkt.] 

(Schlußbericht.) Weizen r März 319. — Roggen er 
October 178. 2 
Wien, 16. Oct. (Schlußcourſe.) Papierrente 63,90, 
Silberr. 66,30, Goldrente 74,20, 1854r Looſe 106,20, 
1360er Looſe 109 80, 1864er Looſe 133,00, Creditlooſe 
161,00, Ungar. Prämienlooſe 78,50, Creditactien 205 00, 
Franzoſen 267,75, Lomb. Eiſenbahn 70,50, Galizier 
245,50, Kaſchau⸗Oderberg. 103,50, Pardub. —, Nord⸗ 
weſtb. 111,00, Eliſabethbahn 173,00, Nordbahn 1940,00, 
Nationalbank 832,00, Türkiſche Looſe 15,00, Unionbank 
64,75, Auglo⸗Auſtria 96.75, Berliner Wechſel 57,75, 
Londoner do. 118,60, Hamburger do. 57,75, Pariſer do. 
47,30, Frankfurter do. 57,75, Amſterdamer do. 98,25, 
Napoleons 9,48%, Dukaten 5,64, Silbercoupons 104,00, 
Marknoten 58,45. 
London, 16. Oetbr. [Schluß⸗Courſe.] Con⸗ 
ſols 95%. 5 fa. Italieniſche Rente 70%. Lom⸗ 
barden 6%. 3 p. Lombarden⸗Prioritäten alte 87%. 
376. Lomb.⸗Priorit. neue 8%. Duet Ruſſen de 1871 
273%. bp Ruſſen de 1872 72%. Silber 54%. Türkiſche 
Auleihe de 1865 10%. 558. Türken de 1869 10%. 


lirungspreis 325 K 


fahrwaſſer 15,25 


do. do. 101,10 Br. 


Getreide⸗Börſe. 
Wind: Südweſt. 


7 


74. Wien 12,18. 


des Courſes für ruſſiſche Noten. 


Deutſche Fonds. Sypotßeken-Bfantbr, do. Stiegl. 8. nl, 5 
10] Ant. Pfd. Pr. H. Bk. do. Präm.⸗A. 1864 

en N 8525 vob. Erd. Opp. Pf. 5 108,75 5, 90 von 1886 5 
Statg-Scumſd. 34 93, (Cent. Bd. Er. pidb. 5 192 „ (nuf. Bod. Gr. Pp. 5 
r. Präm.⸗A 1855 3134,50 do. de. 5 1106,75 Muff. Central dos | 5 
Deutſche Reichs⸗A. 4 96 Rind. do. 45100 Ruf. Pol. Schatzobl. 4 
Zandſch. E.⸗Bidbr. 4 94,50] Danz. Oyp.⸗Pfdbr.) — Vol. Pfd. S-N. 5 
Ofen, Bſobt. 3 84 Goth. Prüm. Bld. 5 106,90 bo. Siguidat-Br. 4 
494,75 Bomm. ea Amerik. Anl. p. 1885 6 

do. dot 44 101.50 II. u. IV. mm. rig. 1104 100 en 5 

bee Olndde, ja] 83. Ur. En fe, 100 f 38.50 d. de. v. 1 8 104 

Bomm. e 4 94,40 Stett. Nat. 9-8 o. do. p. a 

5 

6 

6 

& 

4 

8 

5 

6 

3 


75,20 
123.50 
121 


| 71,25 


do. Newyork. Stadt⸗A. 
do. do. 44/101,75] Ausländiſche Fonds. do. Gold⸗ A. 
Boſenſche neue do. 4 94,20 Oeſterr. Goldrente 463,20 Stalieniſche Rente 


br. 3] 83 44 53,80] do. Tabaks⸗Act. 
„ 45 4 e e f 56,20 do. Tabaks Obl. 


96,50 [Franzöfiſche Rente 
Cred.⸗B.v. 1888293 Naab- Graz. A. 

5 8 v. 18605 104, 25 ftumäniſche Anleihe | 

do. Booje v. 1864 253 Türk. Anl. v. 1865 | 


deo. do. 9 do. Silber⸗Rente 
55 do. 44/100, 80 do. Loose 1854 
do. II. er. 48 — 
5 [106 


do. do. 
do. neue 1 — 
do, do. = 

do. do. U. S. 44.100,80 


68,30 [Türk. 6e/e Anleihe 


Ungar. Eiſenb.⸗An. 5 14 9. 25 Turk. Eiſenb.⸗Looſe 


Ungariſche Looſe 5 
Bomm. Rentenbr. 4 | 95,10] do. Schatzanw. II. 


86 
72,50 
54 


Soſenſche do. 494.80, Kuſſ⸗Egl. Anl. 18225 Eiſenb.⸗Stamm⸗ u. Stamm⸗ 
Preußiſche do. 4 | 95,10 55 401 18593 f Prioritäts⸗Actien. 

Sad. Br. M. 1867 4 120,10] do. do. Anl. 18625 783,50 Dir 1876 
Bayer, Präm.⸗A. 4 121 do. do. von 18700676 [Aachen⸗Maſtricht 17.20 En 
Braunſch. Pr.⸗A. . 83,70) do. do. von 187105 74.40] Bergiſch⸗Märl. 4 65 

Abln.⸗Md. Pr.⸗S. 33110 do. do. von 187215 74,40 Serlin⸗Anhalt 86 

Brnbg.5Ortl-2oofe |3 172 | do. do. von 187315 | 74,10: Berlin⸗Oresden 13,20 0 
Fäbrder Pr.-Anl. 33.170 do. Senf. O51. 1878.) 4, 69,20 Peskia-Sörktz 11 0 


3 ene, Kaese g 37,50 Aug. Stiegl. Sänl. 5 54,90 bo. S- 26 & 


burg 21%. — Platzdiskont 4 
floſſen heute 21 000 Pfd. Sterl. 
Paris, 16. Oktober. 


% pet. — In die Bank 


(Schluß bericht.) Zy Rente 
7 Italieniſche 5 pa. 
rreich. Goldrente 62%. Italieni⸗ 
„ Franzoſen 570,00, Lom⸗ 


ruſſiſch 126/7, 1317 205 Kl. e To. Termine feſt und 
etwas beſſer bezahlt. Octbr. 226 f. 
r., Octbr.⸗Novbr. 222 „ Br., 220 K. Gd. 
) ai 217 K Br., Mai⸗Juni 
lirungspreis 227 . 


ungar. neuer 24½—25 d. — Roggen 18—18¼ K. — 
Gerſte 17½ —21 K. — Hafer ungari 

böhmiſcher 16½ —17½ l. R 
Weizenmehl Nr. 00 36% — 38 M, Nr. 0 34% 
Nr. I. 31½ —32 M, Nr. II. 25—26 ½% ., 
No. III. 22½ —24½% . — Roggenmehl Nr. %Yı 
Berliner Marke 23½ — 24 M, No. II. do. 17 K. 
Der heutige Markt verkehrte bei kleinen Umſätzen für 
ohne Leben Die Preiſe verſtehen ſich 
Kilo je nach Qualität. 


212 K. Gd. Regu⸗ 


Roggen loco recht flau und ohne Kaufluſt, inlän⸗ 
diſcher und unterpolniſcher 1228 139 M, 1267 143 K, 
1288 148 „ r Tonne bezahlt. Termine ohne An⸗ 
gebot. April⸗Mai 130 M. Gd, unterpolniſcher 140 K 
Regulirungspreis 136 l. — Gerfte loco große 
107, 1098 160 K, 1118 174 A, 1148 178 K., kleine 
103/48 151 M, 104/58 152 M. ir Tonne bezahlt. — 
Erbſen loco ohne Angebot. Termine April-Mai Futter⸗ 

A. Br. — Mohn loco wurde zu 30 A. Jr 200 4 
— Spiritus loco kurze Lieferung zu 48 K 
7 10 000 Liter pc verkauft. 


Productenmürkle. 


Königsberg, 16. Octbr. (v. Portatins 2 Grothe.) 
Weizen Jr 1000 Kilo bochbunter 1298 232,75, ruff 
1328 243,50 f. bez., 
rother ruſſ. 118, 1208 u. 1222 
126/712 204,75, 127/88 202,25, 1298 207, 
1338 216,50, 925,50 l. bez. — Roggen Ye 
inländiſcher 1208 133,75, 1228 136,25, 1258 142,50 
A. bez., fremder 1138 120,50 K bez., October 133 K 
Br., 131 K Gd., Frühjahr 138 l. Br., 136 „. Gd. — 
ilo große 148,50, 157, 160, 174,25, 
„kleine 131,25, 142,75, ruſſ. 125,75, 
128.50 K bez. — Hafer der 1000 Kilo loco Schwarz 
126 A bez. — Erbſen „r 1000 Kilo weiße 149,25, 
155,50 l. bez., grüne 155,50, 166,75 M. bez., graue 

{ 5 Wicken 115,50 Kl. b 
Leinſaat r 1000 Kilo feine 211,50 K bez., 
2,75 . bez. — Spiritus er 10 000 
3 ohne Fatz in Poſten von 5000 Liter und 
darüber, loco 50 M Gd., Octbr. 49%, M. Br., 49 ¼ Al. 
Gd., Novbr. 49%, M Br., 48%, A Gd., Dez. 49 . 
Br., 48% „l. Gd., Octbr.⸗März 50 M Br., 49%, K. 
EN 51% A. Gd., Mai⸗Juni 


Lardiſche Eiſenbahn⸗Aetie 
i Türken de 
e 0,00. Türkenlooſe 31, 50. i 
bilier 150, Spanier exter. 5 12 1 
caual⸗Actien 692, Banque 
nerale 470, Credit foncie 
Wechſel auf London 25,21. — 
belebt. Die Mebio-Liquidation ging leicht von ſtatten. 
Reports für Italiener 0,02, Franzoſen 0,40, Lombar⸗ 


12, do. inter. 11%, Suez⸗ G 
ottomane 365, Socists ges 


Neufahrwaſſer 16 October. Wind: W. 
Angekommen: Humber (SD), Dennifon, Hull 
via Shields, Güter — Monkſeaton (SD.), Weightman, 
Swinemünde, leer. — Bobſien Kägsdorf, Möller, Hull, 


17. October. Wind WMW 
Angekommen: 
Amſterdam via Kopenhagen, Güter. — Hermine, Buß, 
Aberdeen, Heringe. 
Ankommend: 1 Bark, 1 Schooner. 


Thorn, 16. Oct. Waſſerſtand: 1 Fuß 10 Zoll. 
Bit) Wetter: freundlich, Nachm. bewölkt. 


Stromauf. 
Von Schulitz nach Thorn: Hinze, Weſtphahl, 


Paris, 16. Oktober. Productenmarkt. Weizen 
ruhig, ur Oct. 32,25, Jr Novbr.⸗Dezbr. 32,25, Dec 
Nov.» Febr. 32,50, Ar Jauuar⸗ 
matt, 7 Oct. 69,50, %e Nov. 
Februar 70.00, er Jan.⸗Apri 
108850 a, 0 N ; 
50, er Jan. April 103,00. Spiritus ruhig, 
Oktbr. 62,75, Jer Jau.⸗April 63,00. 4 3 
e e 
e Monat 2215/92. Hamburger Wechſe 
3 Mon. 191%. Amſterdamer 0 
Pariſer Wechſel 3 Monat 2 
Anleihe (geſtplt.) 212 ½. 1866 
206. ½Imperials 8,81. 
227. Ruſſiſche Bodencredit⸗ 
Talg loco 63,00. Weizen loco 


⸗Dez. 69,75, r Nov.⸗ 


70,25. Rüböl ruhig. 122/38 221,25 


1268 211,75 K 


Wechſel 3 Mon. 113%. 
1864er Prämien: 
er Prämien⸗Aul. (geſtplt.) 
Große ruſſiſche Eiſenbahn 


Gerſte e 1000 K 
ruſſ. 145,75 K bez. 850 St. Eiſenbahnſchwellen. 
750 St. Eiſenbahnſchwellen. 
Mosk iewicz, Thorn, 
900 St. Eiſenbahnſchwellen. 
Lauterwald, Cohn, Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 


oggen. 
ohn. Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 
9 iawski u. Co., Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 
Godzikowski, Schröder u. Co., Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 
1259 & 80 8 Melaſſe. 

Jablonski, Schröder u. Ser Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 
nt Cohn, al Danzig, 1 Kahn, 
Roſenblatt, Jiszbiec, Schulitz, 4 Traften, 
H., 1157 St. Balken w. H 


5 5 
1700 St. Eiſenbahnſchwellen, 1500 St. Mauerlatten, 
50 Schock Blamiſer. 


480 Cubikmeter Brennholz. 


AMkleorologiſche Depefche vom 16. October. 


Wetter. Temp. C. Bm. 
WNW ſchwachſwolkenl 


f 

Hanf loco —. Leinſaat (9 Pud) loco 17.75. — 

Antwerpen, 16. Oktbr. 185,75, 188,50, 20 
(Schlußbericht.) Weizen 
Hafer ſtetig. Gerſte ſteigend. — Petroleummarkt. 
(Schlußbericht.) Raffinirtes, Type weiß, loco 34½ 
bez. und Br., Ye Oktbr. 34 bez., 34½ 
34½ Br., r Dezbr. 35 Br., 


Getreidemarkt. 
Walenſikowski, C 


Frühjahr 52 M, 
52% M. Br., 52½ K G 
„16. October. Weizen Ye Octbr. 222,50 A, 
Fe Frühjahr 209,50 


Yr Febr. 34 Br. — 


Newyork, 15. Oetbr. (Schlußcourſe.) Wechſel auf 
London in Gold 4 D. 81 C., Goldagio 3%, /½0 Bonds 
r 1885 —, do. Hl fundirte 107¼, % Bonds 
7 1887 108%, Eriebahn 14%, Central⸗Paciſic 106 ½, 
Newyork Centralbahn 107%. 
Goldagios 3%, niedrigſte 3%. — Waarenbericht. 
Baumwolle in Newyork 11%, do. in New⸗Orleans 
107%, Petroleum in Newyork 15%, do. in Philadelphia 
15, Mehl 5 D. 70 C., Rother Winterweizen 1 D. 
48 C., Mais (old mixed) 60 C. Zucker (fair refining 
Muscovados) 8½, Kaffee 
(Marke Wilcox) 9% C., Speck (ſhort clear) 8% C. 


Ye Octbr.⸗Novbr. 215.00 . 
* — Roggen Kr Octbr.⸗Novbr. 136,0) K, e Novbr.: 


Rüböl 100 Kilogr. 


Höchſte Notirung des ovbr. 72,50 K, . 


ya October 73,50 ., Jr October⸗N 
April⸗Mai 72.50 . — Spiritus loco 48,20 K., r 
October 48 10 M, Yr Octbr.⸗Novbr. 48,00 K., 92 
Frühjahr 50,50 K. — Rübſen r October 338,00 A 
— Petroleum er October 14,00 K. 

Berlin, 16. Oct. [Originalbericht von E. Faltin.] 
Der heutige Markt für Getreide war gleich ſeinen 
Vorgängern nicht ſehr belebt. 
hatte gute Deckungsfrage, doch wurde eine weitere 
Preis anſpannung durch Platzrealiſationen verhindert 
und ſchließt der Markt für dieſen Termin nur gut be⸗ 
Andere Termine, beſonders Frühjahr, waren 
vom Platze in Deckung geſucht und zu ſteigenden 
Courſen gehandelt. Loco trotz billigeren Offerten ſchwer 
verkäuflich. — Roggen loco wenig Leben, Termine ſehr 
ſtill und etwas abhgeſchwächt. — 
October in Deckung zu 
Courſen aus dem Markte genommen, ſchließt nach 


St. Balken h. H., 


Weizen 7 October 


Danziger Börfe, 
Amtliche Notirungen am 17. October. 
Weizen loco feſter, 7er Tonne von 2000 8 
feinglafig u. weiß 130-1348 250-270 A Br. 
gochbunt . . 127-1312 240-365 A. Br. 
ant a 5 225-250 K. Br.| 
= = 5 nt: 1288 220-245 l. Br. 
Gd., Yr April⸗Mai ver 1000 Kilo 151 Br., 150 oh. . 120-1818 220 235 K. Br. 
ordinair . . 105-1308 180-210 MA Br. 
ruſſiſch roth . . 123-1308 
ruſſiſch ordinair 115-1258 
Regulirungspreis 1268 bunt lieferbar 227 l. 
Auf Lieferung 1262. bunt Jr October 225, 226 
bez, 226 M Gd., 227 K Br., Yr Octbr.⸗ W 
Novbr. 222 A Br., 220 K Gd., Ar April⸗ 
Mai 217 f. Br., r Mai⸗Juni 212 . Gd. 
Roggen loco flau, 9er Tonne von 20008 
Inländiſcher und unterpolniſcher 137 u. 140 K. 
Regulirungspreis 1208 lieferbar 136 A 
Auf Lieferung Ye April 
unterpolnifher 140 . G 
Gerſte loco % Tonne von 2000 8 
161—178 A., kleine 103/58 151—152 
Erbſen loco %r Tonne von 2000 8 weiße Futter⸗ 
e April⸗Mai 143 M Br. 
Rübſen loco r Tonne von 20008 Sommer⸗ Regu⸗ 


8 Haparanda 
7 Petersburg. 


Rüböl wurde Jr 
vorübergehend fleigenden 


Spiritus durch Realiſationen und ſtärkeres WSW ſchwach h. bed. 


WNW ſchwach wolkig 
cn ſchwach wolken! 


= 


— 
DD | 


8]Neufahrwaſſer 
7 Paris 


— 


B 

Roggenmehl unverändert bei ftillem Geſchäft. — 
a Kilo, gekündigt 6000 Ctr., Kündi⸗ 
gungspreis 228 M, loco 200—243 & nach Qualität, 
7e October 228 K bez., Yer Octbr.⸗Nov. 216 . bez., 
Nopbr.⸗Dezbr. 211½ M bez., r April⸗Mai 
1878 208 ½ — 209 M bez. — Roggen Ar 1000 Kilo, 
gekünd. 17 000 Ctr., Kündigungspreis 137 ½ A, loco 
136—157 4 nach Qualität, 
ab Kahn bezahlt, inländiſcher 150— 156 M ab Bahn 
bezahlt, Ze Dctbr. 137%, M bez., er Oct.⸗Nov. 137 ½ 
bez., r Nov.⸗Dez. 140—139 & bez., 7er April⸗ 
Mai 1878 144—143% . bez. — Rüböl r 100 Kilo 
mit Faß, gekündigt — Ctr. Kündigungspreis — ., Ivcr 
mit Faß 77,2 M, loco ohne Faß 757 K, . Oct. 75,5 
75,9 - 75,2 & bez., Ye Oct.⸗Nopbr. 74 — 73,8 A bez., 
Fer Nov.⸗Dez. 73 A bez., er April⸗Mai 1878 73 
72,9 & bez. — Spiritus e 1000. . mit Faß, 
gek. 40 000 Liter, Kündigungspreis 50 Kl., 7 Oct. 50,2 
ct.⸗Nov. 49,4 — 49,2 K bez., Ya 
Nov.⸗Dezbr. 49,4 —49,2 „l. bez., r April⸗Mai 1878 
51,5—51,5—51,6 „l. bezahlt, 
bezahlt. — Petrolenm ir 100 Kilo mit Faß, 
udigt 1250 Etr., Kündigungspreis 30 A, 
2 A, e October 
bez., ur Novbr.⸗Dezbr. 30.5 l. bez., e 
} Oelſaaten r 1000 Kilo, 
Winter⸗Raps 310—330 K., Winter⸗Rübſen 310—325 fl. 
00 Kilo loce No. 00 
33—31% M, No. 0 31-29% K, 
29—27 % M — Roggenmehl incl. Sack er 100 Kilo 
loco No. 0 23½ —22 f., No. 0 und 1 20½—19½ A, 
Der Octhr.⸗Nov. 
„ Pr Nov.⸗Dezember 20,10 A. bez., 7 
Dezbr.⸗Januar 20,10 AL bez., 
1878 20,10 A. bezahlt, 
20,10 „l. bezahlt, r April⸗Mai 1878 20,15 . bez. 

Frankfurt a. M., 15. October. 
Commiſſions⸗ u. Agenturen⸗Geſchäft.) Wetter: 
Weizen neuer hieſiger u. Wetterauer 22% —24 


no NohAoHmoEn 
= 


769.1 SSW leicht 


= 


8 


re 130 A. Gd., do. ruſſiſcher 136—138 A 


S 


— 
= 
= 


7 Breslau.. . 767,2 WNW leicht 

1) See ruhig. ) Seegang mäßig ) See ziemlich 
unruhig. 4) Nachts Gewitter, Hagel und Regen. 5) Thau, 
Nachts Wetterleuchten. 6) Seegang leicht. ) Abends 
Regen. 8) Abends Regenſchauer. 

Auf den britiihen Inſeln ift das Barometer außer⸗ 
ordentlich raſch geſtiegen und ſind ſchwache Nordweſt⸗ 
winde mit veränderlichem kühlem Wetter eingetreten. 
Ueberhaupt hat der Luftdruck über Europa mit Aus⸗ 
nahme des Streifens von Lappland bis Polen zuge⸗ 
Starke ſüdweſtliche Winde herrſchen in dem 
ganzen Raume vom Canal bis zum botniſchen Buſen, 
in Oſt⸗Deutſchland ſchwacher Weſtwind, in der öſtlichen 
Nordſee haben in der Nacht Gewitter ſtattgefunden, 
auch in Hamburg wurde Wetterleuchten beobachtet. In 
Süd⸗Deutſchland iſt endlich Erwärmung eingetreten. 
Sonſt ift die Temperatur faft überall geſunken, beſonders 
in der Umgebung der Nordſee. 

Deutſche Seewarte. 


2neteorologiſche Beobachtungen. 


ind und Wetter. 


Petroleum loco 7 100 K (Original⸗Tara) ab Neu: 


Steinkohlen loco r 3000 Kilogr. ab Neufobr waſſer in 
Kahnladungen, doppelt geſiebte Nußkohlen 35—41 
A, ſchottiſche Maſchinenkohlen 42—43 MA 

Wechſel⸗ und Fondscourſe. London, 8 Tage, 

20 46 Br., 20,46 gem. 4% ct. Preuß. Couſol. Staats⸗ 

Auleize 103,75 Gd. 3% et Preuß. Staate ſchuldſcheine 

92,65 Gd. 3½ . Weſtpreußiſche Pfandbriefe, vitter⸗ 3 

ſchaftlich 82,60 gem., 4 fel. do. do. 93,65 Gd., 4% f. 


bis 50 K bez., ur O 


Das Bprfieberamt der Kaufmaunſchaf'. April. Mai 1878 — ui 


Danzig, den 17. Octbr. 1877. 
anhaltender Regen. 


fe 1 loco 1 0 ie am en 1 in 
ini Staaten 1885 —. if. Ber: feſter Stimmung und zu vollen geſtrigen Preiſen. Vor 
F 5. ſundirte 105%. Oeſterreichiſche zugsweiſe find es die feinen und namentlich gefunden 
Silberrente 56. Oeſterreichiſche Papierrente 54. Gattungen, welche beachtet waren und gute Kaufluſt 
bc ungar. Schatzbonds 94%. Gr ungariſche Schatz fanden, wogegen für Auswuchs⸗Weizen weniger Lieb⸗ 
bonds 2. Emiſſion 85. pet Pernaner 13%. Spanier haberei bemerkbar geweſen ift. Bezahlt iſt für hellfarbig 

12%. 5c Ruſſen de 1873 74½. — Wechſelnotirungen: bezogen und krank 1242 214 H., 121 krank 195 A, bunt 
Berlin 20,74. Hamburg 3 Monat 20,74. Frankfurt 125, 1268 220—225 l., hellbunt 127—1298 230 bis 
a. M. Paris 25,40. Peters⸗ 243 M, hochbunt und giafig 130 —133/48 246— 251 A., 
D ddr ESTER 

Berliner Fondsbörſe vom 16. October 1877. 
; tigen Geſchäfte kam eigentlich keine beftimmt | Speculationspapiere hielten ſich unter kleineren Cours⸗ 

F 0 Ausdruck. Die geſchäftliche ſchwankungen über dem geſtrigem Niveau. Oeſterreich⸗ 
Thätigkeit blieb innerhalb der allerengſten Grenzen und iſche Nebenbahnen feſt aber ſehr ſtill, im Allgemeinen 
es fanden daher auch nur ganz unbedeutende Schwank⸗ erhöhte ſich das Coursniveau etwas. In den localen 
ungen in der Coursbewegung ftatt. Bemerkenswerth iſt Speculationseffecten vollzog ſich der geſchäftliche Verkehr 


i der wiederholte Rückgang ebenfalls nur ſehr ſchwerfällig, Disconto Commandit⸗ 
ne e e Ne Die internationalen lantheile trugen eine recht feſte Phyſiognomie, einzelne 


Ar Januar⸗Februar 
Yr Februar ⸗ März 1878 


W., leicht, trübe. 
Windſt., Nebel. 
W., bezogen, trübe, Regen. 


periodiſche Abſchwäch ungen blieben jedoch nicht aus⸗ 
! Ausländiſche Staatsanleihen zeigten ſich 
ſchwächer, wenigſtens waren fie meiſt 
Ungariſche Schatzbons erfreuten ſich regerer Na hfrage. 
Ungariſche Goldrente 78, ſehr ſtill. Italiener ließen 
etwas nach. Ruſſiſche Werthe behaupteten geſtrige Courſe 
nicht voll, verhrelten ſich aber ſehr ruhig. 

— ö —AͤA—˙—rvoÄA——oʃTTÄT—T—T ]⁰Pôʃn ¹n? . ˙Ü 


4 | Berg⸗ u. Hütten⸗Geſellſ 
0 Div 


und andere deutſche Staatspapiere, ebenſo Eiſenbahn⸗ 
prioritäten ſtill und wenig verändert. Auf dem Eiſen⸗ 
bahnactienmarkte ſtagnirte ebenfalls der Verkehr faſt 
gänzlich. Bankactien ruhiger. 
Montanwerthe unbeachtet. 

7 Binſen vom Staate garantirt. 


Induſtriepapiere ohne 


Disc.⸗ Command. | 105,50 


2 * 
> 


Norddeutſche Bank 134 


F 
Wechſel⸗Cours v. 16. Octbr. 
+ Kronpr. Rud.⸗ . 48,90 


2 DSD 
wanna 


= 


Bank: und Induſtrieactien. 


8 


— 


Magdeb.⸗Halderſt, 85 


= 
SSS 


S & 
22 


S 


2 
m 


BASIS OOOSOHn 


— 8 


St. Pr 
3,60 N 
Oberſchl. A. u. C. | 123, Ausländische Priorität, 


Imperiale pr. 500 @r- | 


SS Ai — 


Deſterreichiſche Bankn. 


4% bannen, Notbmens. 8 72,90 Heng ae Neioeh. Aufkicht Bar lngten 


In der Fabrikation wird 
Beſtellungen auf neue Hüte, 


billigste Auswahl 


n Folge 
ab ſämmtliche 
Putz macherinnen werden 


in unſerer Provinz. 


. GH S 


WAAREN-MARKE. 


für die Winter⸗Saiſon das Hauptaugenmerk auf die Anfertigung von Damen⸗ und Kin derhüten gerichtet fein. 
wie auf Renovirung der vorfährigen Formen ſollen ſchnell und preiswürdig erledigt werden. 
Die Geſchäftsräume find wiederum erweitert und bieten ſowohl für den Engros- als Detail-Berfauf die anerkannt grösste und 


der Ausdehnung des Engros⸗Geſchäfts bin ich in der erfreulichen Lage geweſen, vom 1. Detbr. 
Preiſe erheblich zu ermäßigen, worauf ich hierdurch ganz beſonders hinweiſe. 

1 höflichſt erſucht, ſich von den neuen Preiſen, worauf 
Rabatt erhalten, baldmöglichſt zu überzeugen. Stets neue Modelle find zur Anſicht ausgeſtellt. 


ſie noch den üblichen 


. 


Chenilles (uni und fleuris) Cachemires de PJnde, Moussss, Matelasses, Neppes etc. 
| empfiehlt in reicher Auswahl 


Ida Roger 
Gottlieb Mietz, 


Verlobte. 
Crone a./ B. — Kl. Lonsk. 


r > 
Ha Nachmittag 3 Uhr ſtarb plötzlich am 
Herzſchlage unſer theurer Mann und 
Vater, Herr 
J. J. Hannemann, 
früher auf Alt⸗Paleſchken, welches wir tief⸗ 
betrübt anzeigen. 
Danzig, den 16. October 1877. 
Frau Agnes Haunemann 
eb. Woszewska, 
7404 una Hannemann. 


Grünberg. Weintrauben Concurrenz zu verkaufen. 


das Brutto⸗Pfd. 30 , ſowie ſehr ſchönes 
Langgaſſe No. 67. 


Tafelobſt offeriren billigſt 
Eichler jun. & Herzog, 


7495) Grünberg in Schl. 
Petroleum Hiermit bringen wir zur i i i i 
zur öffentlichen Kenntnißnahme, daß wir Herrn Arendt 
. OR ; hier eine Agentur der Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft zu Lübeck und des „Nord⸗ 
Ge mr ſowie einzelne Liter 4 ſtern“, Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft zu Berlin, übertragen haben. 


Danzig, im October 1877. 


Die General⸗Agentur. 


Moldenhauer & NMorwitz. 


Julius Tetzlaff. 
Fatinitza- 
Cigarren. 


Carl Hoppenrath, 


Danzig, 1. Damm 14. (7440 


Echt ruflice 
Tabake 
Cigareiten. 


Danzig, im October 1877. 


Arendt, 


Agent der Lübecker ene Glen und 


7415) „Nordſtern“, Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Erlaube mir einem hoch geehrten 
1 H Publikum die ergebene Mittheilung 

Carl E 1 ppenrath, zu machen, daß ich am hieſigen Platze 

Geäfenteiner Aepfel ſind au, Haben) Heiligegeiſtgaſſe 161, einen 


a5 Liter 1 f. 503, beim Kunſtgärtner Ins 
Nenfhottland Mr. 7. D 9 15 6 10 Ir N r: 
Salon 


Schwediſche 
Jagd Stiefel Schmiere, 
eröffnet habe. 
Es wird ſtets mein Beſtreben 


während der jetzigen Jahreszeit in jeder 
ſein, mir durch gute und ſolide Be⸗ 


Haushaltung unentbehrlich und bei allen 
Truppentheilen ſchon ſeit vielen Jahren 124 

dienung die Gunſt der geehrten Da⸗ 
men zu erwerben. 


7403) 


geführt, empfiehlt 
Albert Neumann, 
Langenmarkt 3. 


Ein Gaſthof 


ſich zur Reſtauration eig⸗ 
nend, iſt ſofort zu verpachten. 
Näheres bei 7448 


eres bei 
Danzig, 
Deschner, fem tesgg 5. 
Grundſtücks⸗Verkauf. 
Das Haus Kohlenmarkt Nr. 9, worin 7 
ſeit vielen Jahren ein Mehlgeſchäft betrieben 


worden und welches ſich auch zu jedem 
andern Geſchäft eignet, iſt Erbregulirung 


Einem geneigten Zuſpruch entgegenſehend, zeichnet hochachtungsvoll 


bert Sat 


Einen Boften zeinleinener 


"Eine Gaftiviethidiaft | ISCNIZeUuT ee 


More neuen Vorſchriften erbaut mit 
22 orgen Weizen⸗ und Roggenboden, 
2500 bis 3000 8 Anzahlung, ſteht ſofort 
zum Verkauf. Näheres bei (7222 
P. Schwarz, 
Laskowitz bei Rieſenburg. 
Ed beabſichtigen wir 
a 


Gaſthaus mit Grützerei 


verbunden, in Nen⸗Münſterberg belegen, 
Montag, den 5. Novbr. c. Nachmittags 
1 Uhr fn zu verkaufen und findet 
der Termin im Verkaufsgrundſtück ſtatt. { tel 
Gute, unter Leitung des Prinzipals. 


Die Suckau'ſchen Erben 

„TTT ee A Gef. Offerten werden unter J. O. poſt⸗ 
Allen Bewerbern um die Inga) H r ae EHI 
; 7 S A ietow i Stüblau 
Zar nswitzer V np ecier a Ir 58 er ae chi 
Stelle zur Nachricht, daß erſter Jufpector zum 1. December Stel⸗ 
dieſelbe nunmehr wieder be⸗ ang mit CoD m. Oehait 1 

Set iſt. 


mit kleinen Webefehlern 


aben wir zum Verkauf erhalten und empfehlen den⸗ 
ſelben als beſonders preiswerth. 


S, Hirschwald & Oo., 
Handlung, Wäsche Jabriß, Wolmehergafe 15 


Ei junger Landwirth ſucht zum baldigen 
Antritt eine Inſpectorſtelle auf einem 


6 feite Schweine 


ſind zu verkaufen in Tockar. 


beſtens empfohlen. 


er ine tüchtige Plätterim ift zu erfragen 


(7393 Langgarten 49 parterre. (7418 Zeugniſſen nachgewieſen 


empfehle in großartigſter Auswahl. | 
Directe Beziehungen, große und ſtets baare Einkäufe 
ermöglichen es mir, beſte Waare bedeutend billiger als jede 


Bezugnehmend auf obige Annonce empfehle ich mich zum Abſchluſſe von Verſiche⸗ 
rungen gegen Brandſchäden, Blitzſchlag und Explofionsſchäden, ſowie Lebens⸗ 
Verſicherungen aller Art und erkläre mich zu jeder gewünſchten Auskunft gern bereit. 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


Lager 


uer, Damenfriſeur, 
m | Ei 


Bromberg) conditionirt hat, ſucht in einer 


Reflectanten wollen ihre Adreſſe unt. 7266 


(7445 


«RC 

Das Placirungs⸗Juſtitnt 
von Frl. Jenny Fraude in Berlin, 
von Scheel Stiftung, Möckernſtr. 131 wird 
9118 9 5 lch 
epr. Erzieherinn., Hausdamen, Geſellſch., } j } 
91 nis anal. Bonnen mit vorzüglichen 1. April zu miethen geſucht. Adr. u. 7285 
(7423 in der Exp. d. Big. erbeten. 


(7416 


F. W. Paitkammer. 


zügen, Ueberziehern und Beinkleidern em⸗ 
pfehlen in großer Auswahl 
feſten Preiſen 3 

Lorentz & Block, 


Tuchhandlung, Heiligegeiſtgaſſe 132. 
| Einen Lehrling, 


Sohn anſtändiger Eltern, ſucht für 
Colonial⸗ und Deſtillatious⸗Geſchäft 


J. E. Schulz. 


7431) 
Fin fein möblirtes Zimmer nebſt 
8 Kabinet iſt an 1 oder 2 Herren 


Ankerſchmiedegaſſe 23, 2 Tr. zu verm. 


Gleichzeitig empfehle mein großes 


Gewerbe⸗Verein. 
fertizer Hagrarbeiten, ar Lise Lee ee 
als: Zöpfe, Locken, Chig! Der Vorſtand. (e 
nons, Puffen, Scheitel, Va⸗ Schr ſchöne friſche 
ziations⸗Chignons jeden Ananasfrüchte 
Genes nur aus beſtem, abge- ohne Kronen a Pfund 4 Mark empfiehlt 
ſchnittenem Menſchenhaar gefertigt. Die Conditorei bon 
Alle Reparaturen ſowie Zöpfe 
von ausgekämmten Haaren werden 


ſauber und billigſt angefertigt. Holsteiner Austern 


Frische Sendung ; 
Im 
Rathsweinkeller. 


Restaurant Jordan 
Jopengaſſe 16. 
Rieſenb. Rieſen⸗Krebſe 


(des écrevisses colossales de Géantbourg). 


Echt Erlanger vom Faß 


(de la bière veritable d' Erlangen). 


( 


Heiligegeiſtgaſſe 101. 
ne polniſch fprechende, mit feiner Küche 
und Wäſche vertraute 


Landwirthin 


kaun ür eine kleine Landwirthſchaft unter 
a der Zeugniſſe Oberförſterei 
Mirchan melden. (7407 
Junge kräftige Leute, 

die Luſt haben die 


Donnerſtag, den 18. Octbr. (2. Abonn. No. 5). 
Der Hypochonder. Luſtſpiel in 4 
Acten von G. v. Moſer. 


Brauerei Hammermühle b. Marienwerder. 
Ein flotter Verkäufer, welcher ca. 10 Jahre 

in der Kurz, Galanterie⸗, Weiß⸗ und 
Wollwaaren⸗Branche (in Berlin, Danzig u. 


Trauerſpiel in 5 Acten von Schiller. 
Mit Mit ! 
ährmann: Wohin? 5 
51 rgaft: „Zur Bleihofshall“ No. 8 bei 


größeren Provinzialſtadt Stellung. Die Herren Oscar Schenk. 


— 


in der Exped. dieſer Zeitung abgeben. 


Looſe à . 3 bei 
Ein jr. Mann, der ſowohl in den neuen, 7447) Th, Bertling, Gerberg. 2. 
wie auch etwas alten Sprachen Unter⸗ 


J TLeihbibliotheke Th. Bertling 


richt ertheilen kann, wünſcht v. Novbr. d. J. 
eine Hauslehrerſtelle auzunehmen. Großes 
Gehalt wird nicht beanſprucht. Adr. unter 
7389 in der Exp. d. Ztg. erbeten. 5 

ine perrſchaftl. Wohnung v. 26 Zimm. 
nebſt Zubehör wird in g. Gegend zum 


edingungen zu geneigten Abonnements. = 


Verantwortlicher Redacteur H. Röckner⸗ 
Druck und Verlag von A. W. Kafeman 
in Danzig. 

Hierzu ine Beilage. 


zu billigen und 


ſein 


Donnerſtag, den 18. October, Abends 
7% Uhr, Vortrag des Herrn Dr. Behuneck: 


u, Grentzenberg. 


Stadt- Theater. 


Freitag, den 19. Octbr. (2. Abonn. No. 6). ö 


Die neneſten Stoffe zu ganzen An⸗ 


Der Templer und die Jüdin. Große 
1 Braner ei i der Oper in 3 Acten von Masche B 
enn een in der] Sonnabend, d. 20. October. (Abonn. susp.) 


Zu halben Preiſen: Maria Stuart. 


61) k. 
Dombau⸗Lotterie, Hauptgewinn R. 75,000 


Janengaſſe 10, empfiehlt ſich bei billigem 


Beilage zu 9 


Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert 

und das Urtheil über die i | 

Zuschlags Ertheilung des 
am 10. December 18227, 

ic Loch a een 

n Loebau an Gerichtsſtelle, Zi 

verkündet werben. eee 

Es beträgt das Geſammtmagß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des 
Grundſtück 219 Hekt. 85 Are 180 J Meter; 
der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 
73,8 Thlr.; Nutzungswerth, nach welchen. 
das Grundſtück zue Gebäudeſteuer veran⸗ 
lagt worden: 624 . 

Der das Grundflüd betreffende Aus⸗ 
zug aus der Steuerrolle, Hypothekenſchein 
und andere daſſelbe angehende Nachweifun⸗ 
gen können in unſerm Geſchäftslocale No. 5 
eingeſehen werden. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dei te 
der Eintragung in das Hypothekenbuch berür⸗ 
fende aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präclufton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
termine anzumelden. 

Loebau, den 9. October 1877. 


Königl. Kreisgericht. 
Der Subhaſtationsrichter. 
Nothwendige Suͤbhaftation. 

Das dem Beſitzer Michael Kindel zu 
Scharshütte gehörige in Scharsbhütte be⸗ 
legene, im Grunbbuche von Scharshütte 
Blatt 2 verzeichnete Grundſtück Toll 

am 10. December 187%, 

Vormittags 11 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 
vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über 
die Ertheilung des Zuſchlags 

am 11. December 1827, 

Mittags 12 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden 
Grundſtücks 26 Hektar, 0,3 Ar, 80[(J⸗Meter; 
der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden 
3268¼100 Tülr; Nutzungswerth, nach welchem 
das Grundſtück zur Gebändeſteuer veranlagt 
worden 60 Mark. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle, Copia vidimata des 
Grundbuchblattes und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unſerem 
Geſchäftslokale Bureau III. eingeſehen 


Nothwendige Subhaſtation. 
ö Das der Frau Marta Stobbe geb. 
Wiehler gehörige, in e belegene, 
im Grundbuche unter No. 32 verzeichnete 
Grundſtück fol 
am 19. December 1877, 
Vormittags 11 Uhr, 
im Gerichtszimmer No. 14 im Wege der 
Bo Svoll 8 verſteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 21. December 1877, 
Mittags 12 Uhr, 
daſelbſt verkündet werden. 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des 
SGrundſtücks 1 Helt. 12 Are 10 [UI ⸗Meter; der 
I Hemeri ag, nach welchem das Grund⸗ 
11 au Grundſteuer veranlagt worden: 


Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle beglaubte Abſchrift des 
Grundbuchblatts und andere daſſelbe an⸗ 
gehende Nachweiſungen können in unferen 
Geſchäftslokal Bureau V. eingeſehen werden. 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte 
der Eintragung in das Hypothekenbuch be⸗ 
bürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 
auf, fordert dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Ter⸗ 
mine anzumelden. 
9 „Dan zig, den 9. Oktober 1877. 
Königl. Stadt⸗ und Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. (7384 
mann. 


Concurs⸗Eröffnung. 
Königliches Kreis⸗Gericht. 
IJ. Abtheilung. 

Lauenburg i. Pomm.,, den 1. October 1877, 
Nachmittags 5 Uhr. 

0 Ueber das Vermögen der Lauenburger 

CEreditgeſellſchaft Schmalz hier iſt der kauf⸗ 

männiſche Concurs eröffnet und der Tag 

der Zahlungseinſtellung auf den 1. Juni 

1877 feſtgeſetzt worden. 

„Zum einſtweiligen Verwalter der Maſſe 
iſt der Kaſſenaſſiſtent Fritze hier beſtellt. 
Die Gläubiger der Gemeinſchuldnerin 

werden aufgefordert in dem auf 

f den 15. October 1877, 

I Vormittags 10 Uhr, 

in unferm Gerichtslokal, Sitzungszimmer, 
vor dem Commiſſar Herrn Kreisgerichts⸗ 
Nath Reclam anberaumten Termine ihre 

Erklärungen und Vorſchläge über die Bei⸗ 

1 dieſes Verwalters oder die Be⸗ 

ſtellung eines anderen einſtweiligen Ver⸗ 
walters, ſowie darüber abzugeben, ob ein 

einſtweiliger Verwaltungsrath zu beſtellen 
| ie Perſonen in denſelben zu berufen 

Allen, welche von der Gemeinſchuldnerin 
etwas an Geld, Papieren oder anderen 
Sachen in Beſitz oder Gewahrſam haben, 

oder welche au ſie etwas verſchulden, wird 
ee de nichts an dieſelbe zu verab⸗ 

iter ber zu zahlen, vielmehr von dem 
eſitze der Gegenſtände bis zum 15. No⸗ 
vember 1877 einſchließlich dem Gerichte 
oder dem Verwalter der Maſſe Anzeige zu 
machen und Alles mit Vorbehalt ihrer 

etwaigen Rechte ebendaſelbſt zur Concurs⸗ K 

maſſe abzuliefern. 

Pfandinhaber und andere mit denſelben 
leichberechtigte Gläubiger der Gemein⸗ 
chuldnerin haben von den in ihrem Befitz 

1 Pfandßücken nur Anzeige zu 
A 


Beren t., den 6. October 1877. 
Kgl. Kreis⸗Gerichts⸗Deputation. 
Der Subhaſtatiousrichter. (7323 


Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des 
Grundſtücks: 

45 Hectare, 95 Are, SOTI-Meter, 
der Reiner rag, nach welchem das Grund⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 


16,29 Thaler. 
Der das Grundſtück betreffende Auszug 
aus der Steuerrolle, Abſchrift des Grund⸗ 
buchblattes und andere daſſelbe angehende 


den 20. November 1877, 
1 5 10 Uhr 


15 e okal, Sitzungszimmer, Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
Nach Abhaltung dieſes Termins wird locale eingeiehen werden 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder 
anderweite zur Wirkſamkeit gegen Dritte 
der Eintragung in das Grundbuch be⸗ 
dürfende, aber nicht eingetragene Realrechte 
geltend zu machen haben, werden hierdurch 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ 
Termine anzumelden. 

Nen Weſtpr., d. 11. October 1877. 
önigl. Kreis⸗Gericht. 
Der Subhaſtationsrichter. (7322 


Nothwendige Subhaſtation. 
Die dem Gutsbeſitzer Paul Hellwig ge⸗ 
hörigen, in Lubjahnen belegene, im Hypo⸗ 
thekenbuche von Lubjahnen sub No. 1 und 17 
verzeichneten Grundſtücke ſollen 
am 26. November 1827, 
Vormittags 11 Uhr, 
an biefiger Gerichtsſtelle im Wege der 
Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 
Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 27. November 1877, 
„Mittags 12 Uhr, 
an der Gerichtsſtelle verkündet werden. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der 
der Grundſteuer unterliegenden Flächen 
de ee Lubjahnen No. 1 365 Hect., 


I Aer 8 mit der Verhandlung über 
den Zugleich fl a Be if 
gleich iſt noch eine zweite Friſt zur 
Anmeldung bis zum 1. Febr. 1878 ein⸗ 
ſnnerbal feſtgeſetzt, und zur Prüfung aller 
nerhalb derſelben nach Ablauf der erſten 
Friſt angemeldeten Forderungen Termin 
auf den 13. Februar 1828, 
Vormittags 10 Uhr, 
in unſerm Gerichtslokal, Sitzungszimmer, 
anberaumt. 
Zum Erſcheinen in dieſem Termine wer⸗ 
den alle diejenigen Gläubiger aufgefordert, 
welche ihre Forderungen innerhalb einer 
der Friſten anmelden werden. 
er feine Fi dene ſchriftlich einreicht, 
at eine Abſchrift derſelben und ihrer An⸗ 


lagen a Ge 
Jeder Kelten, welcher nicht in uns 
En Amtsbezirke feinen Wohnſitz hat, muß 
ei der Anmeldung feiner Forderung einen 
am hieſigen Orte wohnhaften oder zur 
au ei uns berechtigten auswärtigen 
Bevollmächtigten beſtellen und zu den Akten 
anzeigen. 
en, welchen es hier an Be⸗ 
kanntſchaft fehlt, wird der Rechtsanwalt 
Juſtizrath Bauck hier als Sachwalter 
vorgeſchlagen. (6352 


tück 
am 7. December 1877 Lubia 
Vormittags 9 Uhr 1 


in Lonkorsz im Jacoby ſchen Kruze im 


0. 10606 der 


[Grundſteuer veranlagt worden: 1827/10 Re; }; 


Flächen des 


ell. 50 0 2 % ft. m. Ri 
15 Der das Grundſtück betreffende Auszug! billig zu verkaufen Peterſiliengaſſe No. 7. Frau Dr. Quit, Johannisgaſſe Nro. 24. Kgl. Kreisſekr 0. 


Danziger Zeitung 


Danzig, 17. October 1877. 


aus der Steuerrolle, copia vidimata des 
Grundbuchblattes und andere daſſelbe an⸗ 


gehende Nachweiſungen können in unſerm Jagd⸗Verpachtung. B 1 3 [N * 


Geſchäftslokale, Bureau III., eingeſehen. Die Jagduutzung auf der Feldmark des Vaterländiſchen Frauen⸗ 
werden. 0 8 Rahmel (circa 500. Meter vom ahnhof pereins Danzig im Concert⸗ 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder Rheda entfernt belegen) wird am Freitag, Tes 181 
anderweite, zur Wirkſamleit gegen Dritte den 26. October e. Nachmittags 3 Uhr ſaale des Fraueis aner⸗ 
der Eintragung in das Grundbuch bedür⸗ im Gemeindeamt, auf die Daner von ſechs Kloſters. 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte Jahren, öffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ Een l Oriober ch urn 
en zu mein . neben Burner ernader ) wozu Jagdliebhaber Dar 11 bis 2 U 1 Ausſtellung Eintritt 50 Pf. 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der einladet. i i a 1 
Präcluſton ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Rahmel, den 16. October 1877. e fh ea a Wonen abe 22 115 
1 er Gemeindevorſteher 10 bis 4 Uhr und Dienftag, d. 23. von 10 
ee ran Mauskl. bis 2 Uhr fortgeſetzt. Sonntag Nachmittags 
Königl. Kreis ⸗Gerichts⸗Deputation. „ Eintritt 50 Pf., an den beiden andern 
Grüß dlicher Unterricht 


Der Subhafationsrigter. Tage n En 
Nothwendige Sub aſtation. oofe zur Bazarlotterie & . find i 
98 DIE e im Klavier ſpiel. (ei 
m 177 Conſervatorium geſchult u. 


Bazar zu haben. 
Die den Beſitzer Johann und Petro⸗ 
bereits mehrfach mit Unterricht betraut, habe 


nella geb Blazek⸗Malewskiſchen Che- Dampfer-Verbindung 
ich noch freie Zeit für einige Schüler u. er⸗ 


leuten zu Bobau gehörigen in Bobau be⸗ 

legenen, im Grund buche von Bobau Bd. I. i Danzig— Stettin. 
laube mir, mich hiermit in geneigte Er⸗ 

innerung zu bringen. Zeugniſſe aus Leipzig 


Blatt No. 13 und Bd. I Bl. No. 16 ver⸗ 
lege ich gerne vor. 


zeichneten Grundſtücke ſollen 
am 1. December 1877, . 
Gef. Anmeldungen erbitte ich Karpfen⸗ 
ſeigen 27 oder Hundegaſſe 46, I. 


Vormittags 10 Uhr, 
7409) Anna Zimmermann. 


in unſerm Gerichtszimmer No. 1 im Wege 
der Zwangsvollſtreckung verſteigert und das 

Damenfilzhüte 
färbi und moderntſirt 


Dampfer „Stolp“ ladet hier nach Stettin. 
Güter⸗Anmeldungen nimmt entgegen 


Ferdinand Prowe, 

Comtoir im „Friede“ Speicher am 

7271) Schäfererfhen Waſſer. 
ini v. Staate conc. zur gründl. 
Klinik Heilg. v. Haut⸗, Frauen⸗, Un⸗ 
terleibskr., Schwäche, Nervenzerrütt. ꝛc. 
Dirigent Dr. Rosenfeld, Berlin, Koch⸗ 
ſtraße 63. Auch briefl. Proſpecte gratis. 


fülzer 
Weintrauben Berfundt- 


werden. 
Es beträgt das Geſammtmaß der der 
Grundſteuer unterliegenden Flächen des 


besitzt 
die 
flüssige Sehönheitsseife 


Eau d' Atirona 


von 
Carl Kreller, Chemiker 
in Nürnberg. 


Dieselbe ist von den berühmtesten 
Aerzten und Chemikern geprüft, bestens 
empfohlen und seit 44 Jahren unäber- 
troffen in ihrer Wirkung gegen Som- 
mersprossen, Mitesser, Falten, Flecken 
und andere Hautunreinigkeiten, sowie 
für Erhaltung und Conservirung eines 
reinen zarten Teints von jugendlicher 
Frische und Zartheit. Dieser berbhmte ff 
Toiletteartikel wird mit Gobrauchsan- 
weisung und gewichtigen Zeugnissen I 
renommirter Aerzte und Chemiker ab- I 
gegeben zu 44 1.20 and 60.) Per Glas. 


Ih 


tung der Copialien zu erfordern find. 
Marienwerder, den 5. October 1877. 


Die magiſtratualiſche Garniſon⸗ 
Verwaltung. 


Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 
am 4. December 1877, 
in unſerm Gerichtszimmer No. 1 verkündet 
Aug. Hoffmann, 
＋ 2 7 
Grundstücks Bobau No. 13: 27 Heft. 23 Strohhutfab. Heilgeiſtg. 26. 
Are 20 [] Meter, des Grundſtücks Bobu I „u TR 
Reinertrag, nach welchem das Grundſtück me Auſtalt. 
Bobau No. 13 zur Grundſteuer veranlagt x N Kur⸗ und Tafeltrauben in auserleſenen 
worden: 195/100 ; der Reinertrag, nach Waarenzeichen: Ein Bockskopf. n Sorten 0 
welchem das Grundſtück Bobau No 16 zu ook — 151 Nana 11 dune Je, Tune 
= mit Nachnahme die bekannte 05 
ne nach welchem die Grund⸗ 5 5 f 8 h i 
150 Mark tür Hand- und Maschinengebrauch. Sonneider, 
Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge ren 40188 len. elf Anserellungen = Neuſtadt a. d. Hardt (Rheinpfalz). 
ſchriften der Grundbuchblätter können in London 1851 die einz. Preis-Medaille, ® jetzt die berühmten 
unſerem Geſchäftslocale Bureau III. in den g Paris 1855 die einz, Preis-Med. I. Cl., 5 9 nauer Würſich en 
Diejenigen, welche Eigenthum oder Wien 1873 das einz. Ehren-Diplom, 9 
anderweite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte Philadelphia 1876 Medaille u. Diplom. 
fende, aber nicht eingetragene Realrechte lungen zu beziehen. Echte Bock Ferd. Lossberger in Hanau, 
geltend zu ma end werden hierdurch garne müssen den Namen Magdeburger 
räcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs.⸗ 
Termine anzumelden. auf jeder Etiquette tragen. . > 2 
Königl. Kreis⸗Gericht in vorzüglicher Qualität empfing und empfiehlt 
37 219: 8 = 
98 1 5 75084 28 Meltham fällis. P. Pawlowski, 
3288 5 1 & jr = 
Belanntmaczung. Holsteiner Austern, 
um Weiterbau des Unteroffizierſchul⸗Eta⸗ L eb. H elg ol. Humm er, 
Mauerziegeln Normalformats 1,808,000 
Stück von rother Farbe und bis zum 1. 
am Submilion an den ae Turbot, 
Woerter, mie i Oporte-Zwiebeln, 
dingungen bezeichneten Aufſchriſt verſehen, 
ſind portofrei und verſiegelt bis 
Mittags 12 Uhr, Fasanen 15 
an die unterzeichnete Verwaltung einzufenden, empfing (1432 
Bedingungen einzuſehen, reſp. gegen Erſtat⸗ E u 
Gothaer Cerbelat⸗ und 
empfiehlt . 
Julius Tetzlaff. 


Vormittags 9 Uhr 
No. 16: 36 Hekt. 51 Are 30 I-M.; der]? N * h 
ähgarn. 
36 8 feu Sorten verſendet per Pfund zu 
fund einigemachte Früchte- Handlung von 
üde zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, z Nabgarne mit Glanz und ohne Glanz, ®& 
aus der Steuerrolle und beglaubigte Ab⸗ ; preisgekrönt: 8 gielen Anfragen zur Nachricht, daß ich 
e eingeſehen werden. London 1862 eine Ehren-Medaille, 
e 
0 bei Voraus⸗Einſendung d. Betrages verſchicke. 
der Eintragung in das Grundbuch bedür⸗ Durch alle bedeutenden Hand- 
aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der pr B ro ok’ S S a 1 e 1 f 0 5 [ 
Pr. Stargardt, den 12. Sept. 1877. 5 1 Brook & Bros : 
Der Subhaſtationsrichter. & 7405) Stein dan 
bliſſements hierſelbſt ſoll der Reſtbedarf au 
Seezungen, 
Auguſt 1878 zu liefern im Wege der öffent⸗ 
Offerten, mit der in den ſpeciellen Be⸗ 
aldschnepfen & 
Sonnabend, den 20. Oetbr. e. 
woſelbſt auch die allgemeinen und ſpeciellen HR. Denzer. 
Lebertrüffel⸗Wurſt 


In Danzig zu beziehen bei Rich. Lenz, 
Brodbänkengasse 43, Ecke der Pfaffeng. 
SERIE ENT UN EEE EEE ESEL TE 


| Fowle „Schott. crownbrand 
D & 2 pP fp f u 8 6 offerirt „J hien- Heringe Tonnen 


billigst 


Bock⸗Aueti en Zwei-Maschinen-System. 
zu Sohhowitz, on Redet 
Bahnhof Hohenstein, Kreis Danzig. 


Sonnabend, den 27. Oetbr. c., 
Vormittags 11 Uhr, 


54 Vollölnt⸗Namboenil⸗ E 


i Durch A 


Carl Treitschke, 


Danzig. 
Wir ertbeilen Reflectanten auf un- ——— 
sere Dampfpflüge gerne Auskunft und he 
versenden Cataloge gratis, 


John Fowler & Co., 


Magdeburg. 


a ante fel vom Bet ; 5 
Echt Nürnberger Bier; 
5 von J. G. Reif 
(Kurz'ſche Brauerei), 


ER 


uflöfung 


ee 


Bernd 5 


let⸗ Böcke, fabrik bin ich in der La. N „ empfiehlt 
12 Rambonillet⸗Negreiti⸗ Maſchinentheile aller Art, ace 4. 


Böcke. K NB. Auch werden kleine Gebinde 
Verzeichniß auf Wunsch. f zu Privatgeſellſchaften ſtets abgegeben. 
757) F. Hagen, Amtsrath. ? wu : 


Frischen Gaviar, 
Geräucherte Gänse- 
Brüste u. Keulen, 
Frische Gothaer 
Gervelat-Wurst 


erhielt und empfiehlt 


„ A. Rehan. 
Den Herren Beſitzern empf. i. m. 3. Ver: 


mittelung v. Engagem. v. verh. u. un⸗ 
verh. Inſp., Rechnungsf., Amtsſekr. pp. v. d. 
Zeugn. l h. Mauke, 
. Heil. Geiſtgaſſe 92. 


wie 
Räder, Riemenſcheiben, 
t. Hagen, auer, Nieten, Schrauben und 
er Selb un moment up | Aanttern, 5 
ben di ecbarieten 3 Holzſchrauben, Feilen, 
Kali-Düngemittel Stahl- und Walzeiſen, 
i 5 Kali⸗G . 
gur Legale den keene , „ Formucgel 
Verſuchs⸗Statlonen beſtens empfohlen em alten m glichen Dimenſionen, 
u. verſenden auf Wunſch Special⸗ Di guß⸗ I ſchmiedeeiſ. Rohre 
Heier e ae en n ene e 
5 S. A. Hoch, 
8 4053) Johannisgaſſe 29. 
Cine Kindergärtnerin, 
oſitorium nebſt] die auch den erften Unterricht erth. ſucht zum 
1. Novbr. Stellung. Näh. Auskunft ertheilt 


2 NE RTL RT 
N 250 Te 


aber = 050, „ne A dc a EBENE IE zu 
9 


Holzetnent und Hobcement-Papier 
liefere in prima Qualität bei billigſter Notirung und übernehme die ferti⸗ 
e b 


on 
5 Holzer nent-Bedahungen 
billigſt und unter meiner Garantie für fachgemäße Herſtellung. Hauptſächlichſte Vor 
eines aus guten Materialien ſorgfältig eingedeckten Holzcement⸗Daches find folgende: 
1. Reparaturen kommen bei ſolchen Dächern niemals vor; 
2. dieſelben find abſolut waſſerdicht und feuerſicher: 
3. die geringe Neigung des Daches geſtattet günſtigſte Ausnutzung des Bol 
raumes und Benutzung der oberen Dachfläche zu gewerblichen und wi 
ſchaftlichen Zwecken. 


Herrm. Berndts, Danzig, 


aſtadie No. 3 und 


Asphalt⸗Dachbap ben und Holzcement⸗Fabril. 


Philadelphia - Ausstellung: 
Drei Medaillen. Vier Diplome. Einzig verliehene Special⸗Prämie. 


Wöchentliche Ab zahlungen 


Von M. 2 an 


ohne Erhöhung des Preiſes. 
Um auch dem Unbemittelſten Gelegenheit zu bieten, 
ſich eine feinen Zwecken auf das Vollkommenſte B 
entſprechende Nähmaſchine zu beſchaffen, ſieht die 
Singer Manufacturing Company ſich veranlaßt, 
ihre Maſchinen mit 2 Mark wöchentlicher Abzah⸗ 
lung ohne irgendwelche Preiserhöhung abzugeben. 


Preis je nach der Ausſtattung 


von M. 85 an. 


Singer’s 
Original⸗Nähmaſchinen 
zeichnen ſich vor allen anderen aus durch 
Vollkommenheit des Mechanismus, 
Einfache Conſtruction, 
Leichte Handhabung, 5 
Unübertreffliche Leiſtungsfähigkeit, 

Große Dauer. 


Griechische Weine! 


9 Unterzeiecbnete Firma beschäftigt sich mit deren Import. Dieselben sind 
== von vorzüglicher Güte und grosser Schönheit. Um deren Bekanntwerden zu er- 


5 leichtern, versende für Mek. 11.10 incl, Flaschen, Kiste u. 
5 Verpackung | Probekistchen mit 2 ganzen Elaschen in | 


2 10 Sorten = „Corinther v. Corinth, Elia, Kalliste, Vino di Baceo, Vino 
20 = Santo und Vino Rosé v. Santorin, Malvasier v. Misistra, 
Achaja Malv. weiss und roth, v. Patras“ 


Alte oder nicht zwerkentsprechende Maschinen aller Systeme werden eingetauscht und in 
Zahlung verrooshnet. 


Jede Original⸗Singer⸗Maſchine trägt die hier abgebildete Handelsmarke, ſowie auf dem Maſchinenarm die | 5 | 
volle Firma: The Singer Manufacturing Co. und ift von einem mit meiner Unterſchrift „G. Neidlinger“ verſehenen Garantieſchein ] Absolute Garantie f.E einheit u. Echtheit. Preisbrochüre a. W. freo. 
(Certificat) begleitet; alle ſouſt unter dem Namen „Singer“ ausgebotenen Maſchinen find nachgemachte. 5 1 F Rn f Weingross- N k 57 d 

Die Gensral-Agentur der Singer Rlanufacturing Co. für Nord- und Mittel-Europa. 5 u u Snaer handlung 90 argemun 0 


e e 


ist mein Lager in Französischen Site Die Fabrik für 


fate , See, Pläne und Decken 
Neufchätel, | von 5 
Camemberis, R. Deutschendorf & Co. 


Estimés, N Danzig, Milchkannengaſſe 12, 


: empfiehlt ihr großes Lager aller Arten fertiger 
Mont d'or, Säcke für Getreide und Mehl, Wagen⸗ u. audere Pläne, 
Imperiaux, 


Brehms Thierleben 
P Zweite Auflage 


mit gänzlich umgearbeitetem und erweitertem Text und grösstentheils 
neuen Abbildungen nach der Natur, umfasst in vier Abtheilungen eine 
ellgemeine TFZunde der TRier Welt 
aufs prachtvollste illustrirt 
und erscheint in 200 wöchentlichen Lieferungen aum Preis von 1 Mark. 
Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig. 


e 


Erschienen sind Bd. I. & IX. und darch jede Buchhandlg. zu beziehen! 


Assmannshäuser Mineral- Wasser. 


Pferde⸗Decken, Gurte ꝛc. 
Als beſonders preiswerth wird hervorgehoben: 


1. Driliich⸗Säcke mit 2 bl. Streifen, vorzügl. Qualität 


D j und 3 Scheffel Juhalt, à 1.40, 1.50, „1,60 bis 1.80 2. Lithi ichst Ikalische Quelle, nach Analyse des Herrn Geh. Hofrath Dr. | 
Demisels, 2. Köper ⸗Säcke mit blauen Streifen, ſchwere Waare, Frosenins.in Wicabuden, Beben Gicht And rheumat. Affectionen, Oatarrhe der | 
Troyes | beſonders haltbar und 3 Scheffel Inhalt, à 1.10, 1.20 und 1.30 2. e ih e und e Ie und Anschwel- || 
1 Sb in it Gallenstauungen, Vaginal- und Cervical-Catarrhe. 
Re EL 2 ⁵— 
D 5 5 Zu beziehen durch jede Apotheke und Mineralwasserhandlung, in Danzig bei 
7 4. Towarp⸗ und leichtere Säcke von 70—95 Pfg. 


„Fr. „Apotheker, / 
Nervenleiden, Schwächezustände, Ä 


allgemeine wie speeielle, weichen unbedingt den in Peru seit Urzeiten anerkannten 
Heilkräften der Coca-Pflanze, welche Alex. von Humboldt wärmstens für Hurops 
befürwortete. Die rationell aus frischer Pflanze bereiteten Coca-Präp. der Mohren. 
Apotheke Mainz, das Resultat exacter Studien und Versuche eines Humboldt- Schülers, 
Dr. Sampson, erwiesen sich seit langen Jahren als einzig reelles, für ob. Leiden 
unersetzliches Kraftmittel. Nach deutscher Arzneitaxe 1 Schachtel 3 RMk.,, 6 Schachtel] 
16 Mark. Näheres gratis franco d. d. Mohrenapotheke Mainz und deren Depots: 
in Berlin bei M. Kahnemann, Schwanenapotheke, Spand. Str. 77, in Stettin be 
G. Weichbrodt, Königl. Hofs potheke, in Königsberg i. Pr., bei Az Brüning, 
krumme Grube, Apotheke, in Posen bei Dr, Mankiewioz,K. Hofapotheke. (4239 


ya L 2 DB A D 72 
Pont-i Eve Ile. 5. L2⸗Ctr.⸗Heſſiaus⸗Säcke guter Qualität, für Mehl: und 
J G A 9 5 Gene ee dern Aa 55—60—65 Pfg. 
6. Einige Hundert Pläne, die von der Ripſen⸗Ernte auf Lager geblieben, 
2 mort, 8 a neue, ie wenig anche in Weft den Grüßen und Dnafitäten, 
Lan 4886 4 verkaufen wir jetzt, um damit zu räumen zu ſehr billigen Preiſen aus. 
99 . . (3887. Pferde⸗Decken für Herbſt und Winter, von Mrk. 2—6. 


Prima Holst. Austern, E. Signaturen fänmtlicher Säcke und Pläne gratis, au 
Neue allen. Maronen, Lieferung prompt und reell. — Proben ſenden auf Wunſch zur Anſicht. (3834 


einen en Geſchäfts-Eröffuung. 


Rehrücken, Rehkeulen, 
Splokgänse; geräuch. 

. Keulen, 5 
Gänseweissauer ete. ete. Lager amerikaniſcher Waaren, Hand⸗ 
die Wild- & Delicatess-Handlang |. werkszeuge und Hilfsmaſchinen, hauswirth⸗ 

ſchafflicher Gerüthe und Maſchinen. 5 
Ia paneſiſche Waaren. 
Hamburger und Habanna⸗Cigarren. 


©. M. Martin. 
Jacob H. Loewinsohn, 
Wollwebergaſſe No. 9. 


Hervensiörungen u. Schwächezustände, Ganges Stillon,Blutungen, 
Blutmangel, sta ker weisser Fluss, Menstruntionsstörungen ıc.) oder durch früh: 
ere zeschlee t liche Aus chweifungen (Onanie, Pollutionon, Impotenz 2c.) 
erfahren siche e und ruijoneile Heilung durch die 
Dr. José Alvarez’schen Coca-Präparate, 

welche v. d. Apotheke z. gold. Klopfer in Schaffhausen, aus den frischen (um ſhre 
4 wirksamen medieinischen Bestandtheile zu erhalten, am Bezugsorte durch eine be 
sondere Methode conservirten) Blättern der in Peru wachsenden Cocapflanze, 
nach den Originalreeepten, allein ächt und unverfälscht dargestellt werden. Be- 
reits Boerhave, Alexander von Humboldt, Bonpland und andere berühmte | 
Naturforscher und Aerzte, sowie neuere erste medleinische Autoritäten, darunter 
die Doctoren Reis und Demarle in Paris, Gosse in Genf, Schwalbe u, Mau- 
tegazza etc. haben auf die wunderbare Heil und Nährkraft der Coca, 
5 seit undenklicher Zelt dle Universalarznei der Eingeborenen Peru's, hingewiesen 
u.sind diese Präparate, das Resultat langjähriger Studien des Pr. Alvarez, welcher damit in seiner aus. 
gedehnten Praxis die überraschendsten Erfolge erzielte, besser als irgend ein anderes Mittel geeignet 
die erwähnten Leiden auf normalem Wege zu beseitigen und die geschwundenen Kräfte dem Körper wieder 
zurückzugeben. Diese Präparate (Alvarez'schen Coca-Pillen Nr. IID sind à 3 Rmk. pr. Schachtel nebst Ge- 
brauchsanw. u. Brosch., aus weicher Alles weitere ersichtl. in fast all. Apotheken des In- u. Aus Lu haben 


In Danzig: Löwen-Apotheke, Langgasse. (4498 


Auction. | 
Montag, d. 22. Oetbr. d. J., von 10 Uhr Vorm. ab, 
werden wir auf dem früher Hhlert'ſchen Grundſtücke in Kleinfelde bei 
Mewe ſämmtliches todtes und lebendes Inventarium, das Stroh und Heu 


der diesjährigen Erndte, ſowie zwei Scheunen und einen Stall zum 
Abbruch öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung verkaufen. 


Neuenburg, Oktober 1877. 
& Jacoby. 


Bestellungen nach auswärts werden 
prompt ausgeführt. (7430 


Einige Laſt Gruskohlen 
ſind billig abzugeben bei 
Rudolph Lickfeit, 
7439) Burgſtraße 7. 
Der Handlung 


H. H. Zimmermann Nachf. 
Langfuhr 78 

habe ich die Niederlage meines Maſchinen⸗ R 

Preßtorfs. Trettorfs und Stichtorfs für Lang⸗ 

fuhr und Umgegend übertragen und ift 4 1 Er 

dieſelbe in Stand geſetzt, für meine Original⸗ 

Preiſe dort zu verkaufen. 


the Wirst. Feuer⸗Verſicherungs⸗Actien⸗ 
a Enns aa, Geſellſchaft. 


jeder gewün u reit. 5 ö | T 
ans 1877 Er Grundcapital: 9,000,000 Reichsmark. 5 Beſten Limmer⸗Asppalt Vier Helratüsgeſuch! kinder 


II. H. Zimmermann Nachf. Die Geſellſchaft verſichert gegen Feuerſchaden: Gebäude, Mobilien, Waaren, Fabrik- empfehle und übernehme Shi Verarbeitung ſoſe Wittwe mit einem ſofort disponibeln 


Lehmann (7097 


Een zu De en ae L iirsare £ | ku lirſchichten und 5 5 
= Geräthſchaften, Getreide in Scheunen und Schobern, Vieh⸗ und ländwirthſchaftliche za Gewölbeabbedungen, Id 5 Vermögen von 3045000 Kl., wünſchen ſic 
Rite Eisenbahne ee jeder Art, zu billigen, feſten Prämien, fo daß unter keinen Umſtänden Ganglagen für Hauefure Keller, Höfe und ſo ſchnell als möglich zu verheirathen. 


: ille ꝛc. als ſicheres Mittel gegen den ( 
Nachzahlungen zu leiſten find. 5 Pferdeſtä ; Gefällige Adreſſen einzuſenden unter 
schienen ei Gebäude⸗Verſicherungen gewährt die Geſellſchaft den Hypotheken⸗Gläubigern 


Einfluß der Feuchtigkeit. i O. E. Saalfeld poſtlagernd. (8905 
H B dt — — = | 
f ff f beſonderen Schutz. rm 
B. Bauzwecken offerirt frev. 0 Stade ind Antrags⸗Formulare für Verſicherungen werden jederzeit unentgeltlich FF, Bert iS, Ein Commis, 


auſtelle Silligft verabreicht, ſowie auch jede weitere Auskunft gern ertheilt von den Agenten der Geſell⸗ 12. omtoir Laftabie No, 3. Materialiſt, etwas polniſch ſprechend, wird 


W Lös chm ann ſchaft und von dem unterzeichneten, zur ſofortigen Ausfertigung der Policen ermächtigten 1 leichter gut erhalt. ganz 


G A 
BEN H. Jul. Schultz, berdeckter Vittoriawagen auch ein Lehrling eingeſtellt werden. Meld. 


FE t 8 f 727 N „unter 7422 in der Exp. d. Ztg. 
Gu verkauf. 3857) Comtoir: Heiligegeiſtgaſſe No. 77 auf freien Wchfen Cbatentachfen), Border | Eine junge aufprucpöiofe fen 
Ein Rittergut, hart am anf. 1 Ml. erde e | 


33 lösch gelegen 9 1 . wie; verdeckwagen (Berliner) empfiehlt ildete Da 2 
or ash are a] Preußiſche Menten-Berfiherungs-Anftalt. |” A. W. Sol, | men Kern. fine 


nach auswärts für ſofort, oder ſpäteſtens 
zum 15. November geſucht. Ebenfalls kann 


milder zu allen Früchten geeigneter Boden, 40 i ; 3 Kaſſengeſchäft ſofort geſucht. 
be at Sven, in ® ai 0 e c ui) den bis jetzt eingegangenen Abrechnungen der Agenturen find im Jahre 1877 Ei Dan 0 2 9 975 79 7 54. Abr. unter 7391 in der Er. b. Sid. erh, 
ucht, gute Gebäude, Garten und Park, feſte i it ei i £ i 5 ö | 
9 ppothek, doll hct preismerih bei 5 1. e eee e 1877 mit einem Einlage: Kapital 0 22 gm Kin Auer un Ein Materialiſt, 4 
F % T 
25 gangen. 2 > . ſſen⸗ h 
E, L. Würtemberg, Neue Einlagen und Nachtragszahlungen könen ſowohl bei unſerer Haupt⸗Kaſſe, 1115 15 115 hae d e da 1 fahren, der poln. Sprache b ſucht, auf 
7003) Elbing. Mohrenſtraße No. 59, als bei unſeren ſämmtlichen Agenturen gemacht werben. gewöhnlich billig normirt. (1330 gute Zengniſſe über ſechsjääh. Thätiokeitgeſtütz 
Fer per r Auch können ebendaſelbſt die Statuten unſerer Anſtalt unentgeltlich in Empfang A L 1855 i ange 3 Stellung als ſolcher oder 1600 be anderen 
Güter led Er Wroße genommen und der Rechenſchaftsbericht pro 1876 eingefehen werden. Lenz, Sch eßſtange „] Branche. Schriftl. Meld. u. 1000 bef. d. Exp 
weiſt zum Kauf nach ©. Emmerich, Berlin, den 11. Oktober 1877. — . n ddes Geſelligen in Grau denz 1 77208 
Dfarienburg. 223. Direction der Preußiſchen Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. Ein Kaufmann G. Ein 1 
ee - i ie! i i und Nachtrags⸗ wünſcht ſich an einem rentabelen Ge⸗ iſt, w. auf einem e 9 
150 Scheffel gute Zahlungen a e ſowie jur Vermittelung von Einlagen achtrag chat mi. 20 sis 15 000 au: tnätig Adr. unter 7426 in der Exp. d. Ztg. erb. 

518 e 1 . : betheiligen oder ein ſolches für 

Eſſkartoffeln „ M. A. Haſſe in Danzig, Albert Reimer in Elbing, le 1 zu übernehmen. Verantwortlicher Redacteur H. Rödner, 
blaßrotze, kunde, weiße und lange weiße Haupt⸗Agent. Hermann Weiß in Marienburg, Adreſſen sub J. U. 8385 befördert] Druck und Verlag von A. W. Kafem au 


find o rkäuflch in Kollenz p. Pr. Sarg dt 7382) Special⸗Agenten. Rudolf Mosse, Berlin SW, (7428 in Danzig. 


